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DienstjubiläumdesVerwaltungs¬
directors Roster .DerVerwaltungs¬
direktor Roster derstädtischen
Gaswerkeist heute vonseinemUr¬
laube zurückgekehrt ,undhatdie

Leitungder Geschäftewiederüber¬
nommen .Als derselbe heutesein
Bureau betrat wurde ihmseitens
der AngestelltendesGaswerkes
einefreudigeÜberraschungbereitet .
Aus Anlass seines 25jährigen
Dienstjubiläums ,wasseinZimmer
mit reichemBlumenschmuckver¬
sehen .DieVorständedereinzel¬

nen Abtheilungen ,Geswerks¬
direktor Wobbe ,Rechnungs- Direktor
rolog und OberInspektorMenzl
unter FührungdesVerwaltungs¬
secretärs Kerstbeglückwünschten
den Jubilar undüberreichten
ihmeine Künstlerischausgeführte
Adresse .Sekretärnicht gedachtein

worenen Worten ,der bisherigen
ThätigkeitRoßner ' simDienste
der Gemeinde ,Wien ,worauf
der Jubilar in gerührtenWorten
dankte .Auchdie Bedienstetendes
städtischenGewerks,überreichter
ihremChefeinekalligraphisch
ausgeführteAdresse.

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
der ErstenösterreichischenSparkasse
werden im August l .J .von
25 .362Parteien 8 ,484702f 55x
eingelegt ,undam28 . 803Parteien
8 ,250 .882 f 36 rückgezahlt .Der
Standdes InteressentenEinlags¬
Capitals betrug am31 .v .M.

442 ,31804784 .bei derhypo¬
theken ,Liquidatur,wurdenimAugust
119200fl zugezahltundeinBetragvon
51194698 rückgezahlt .AmSchlusse
diesesMonatesbetrugendiesämtlich
aushaltendenDarlehen268 .136 .321
46 .BeiderPfandbriefanstaltwurden
imAugustHypothekar-Darlehen
im Betrage von 383000zugezählt
und 34517f 166 eingezählt .Am
Schlusse dieses Monatesbetrugen
die sämmtlichen aushaltendenDar¬
lehen14966 .29709 ,derTilgungs¬
und Einlösungsfond 11430291
die PfandbriefeimUmlauf50jäh¬
rig 4000f 32 jährig F .600
60jährig15069000k .BeiderElek¬
ten undVorschuß- Abtheilung
der PostenösterreichischenSparkasse
wurden im August anWechseln
escompliret ,17,516759 f 25x
einkassiert 16893047x

ÜbertretungenderGewerbeordnung
der Verwaltungsgerichtshofhatdie
voneiner Genossenschafteingebrachte
Beschwerdegegendie Entscheidungdes
Ministeriumsdes Innerenbetreffend
Strafantshandlungen wegenun¬
befugtenGewerbebetriebesohnemei¬
teres Verfahrenzurückgewiesen .
weilPolizeistraffachen ,zuwelchen
auchdie ÜbertretungenderGewerbe
ordnunggehören ,derzeit vonder
ZuständigkeitdesVerwaltungs¬
gerichtshofesausgeschlossensind .

B .derheutigenLor .liegtderMagistrats¬
berichtbetreffenddieAnwendungderver¬
tragsmäßigenZwangsmittelgegendie
B .u .B .G .bei .
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Asylfür Obdachlose.ImMonateu .
gust wurdenin demAsylfürObdach¬
lose 1220Frauen ,329Kinder5948
Männerund2 Knaben ,zusammen
7499Personenbeherbergtu .mitje¬
zumPortionenSuppeundBottbe¬

köstigt .

SonntagsruheimBaugewerbe.Der
deutscheVerbandderBautechniker,
ÖsterreichshatbeimHandels-Ministerium
eine Eingabeüberreicht ,inwelcher
überdie mangelhafteBefolgungder
Vorschriftenüberdiegeworbliche
Sonntagsruhein denBaubureau
Klagegeführtwird .ImHinblicke
auf die AusführungendieserEingabe
hat das genannteMinisterium
eröffnet ,daßin denBureauder
unter die Gewerbeordnungfallenden
BangewerksbetriebedieVorschriften
überdie gewerblicheSonntagsruhe
mitdenfür die Comptorarbeitin
AllgemeinengeltendenAusnahmen
einzuhaltensind ,einerlei ,ob diein
diesenBureaubeschäftigtenPersonen
zudengewerblichenHilfsarbeitern
imtechnischenSinnederGewerbeord¬
nungoder zu den für höhereDienst¬
leistungenbestimmtenAngestellten
zahlen ,weil das gesetzlicheGebotder
gewerblichenSonntagsruhedenbe¬
treffenden Gewerbebetriebobjectis

als Ganzesundnicht blosdie
innerhalb einesGewerbebetriebes
angestelltengeworblichenHilfsarbeiter

trifft .
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Tantebeantragt ,zurVer¬
rungdesbisheruntereinenSche¬
weitergefundenenSa¬
gendengebetenund
ren zuerheben ,die

Bezirkstellungferten.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbracht
VicebürgermeisterStrobachzurKennt¬
nis ,daßdurchdieZurückziehunginmitderFührungderBetschen,heitenundÜbersiedlungwurdederMandatsniederlegungdesBezirks¬schaffein eineigenenbestengehezumEhemannevonrathesAltersgeldieBeschlussfähig¬dann war tigen ConrathsstellezurückgelegtweilderBezirksvertretungvonkennen willig BerichterVaterbeantragt,dieAbervorittenwiederzustandegekom¬den befragte unddesKindestamenist ,unddieAuflösungdiesergenzufallen ,unterer¬ AnnaKollegebetenhat Körperschaftdahernichtnötigerscheint.der biszurBestätigungdesniezumErbeantrage,denMagistratanzu¬fast vorgelegtenver¬ denBemannegenehmigenzur weisen ,behufsErmöglichungderbahrungsplaren,für denwerdehohe unddenvnseren BezirksvorsteherwahldasGeeignet.quellen scheinenBurg in den ra¬ zurDurchführungdererforderlichenSinddieZustimmungertheilenkönnekeittnachgestituts, Ergänzungswahlenin dieBezirks¬dervorgeschlagenenBedingungen vrtelungzuveranlassenn ,demin der Sekundetendengewegung
Antragewurdezugestimmt.nun mit derdie mit dendes

aberbesserabermehrerdievonihrerzuerfolgteBefel¬ Regulierung.InderheutigenSiewerdenBauderindischenseltenumder K .Aber tungdesStadtratheslegte .bedie als Er¬ BraundenRegulierungsplan
fürdasGebietdesBezirkesSum¬tungwirdzurKenntnisgenommen. meinzwischenderStaatsan¬wegenErrichtungeinerBedürfen bahn ,derKaiserEbersdorferstrasse,Eugenhalte ein Vertragkdurch derBauerbotsganzebeimge¬diehievonwederwiedasNötige de
bäude ,demCentralfriedhofeu .derverlas¬ den
Abgangbahnvor .NachdiesemProjekteBeamteneinfels ter¬achenheranzutreten sollendiediesesGebietdurchziehendenundsoll derFormen KasteneineBreitevon16bis624000 l .bewilligt . derCa¬keineverlängerte. MetererhaltenzurAnlagevonwegenVerleihungderFolgen¬ werdengewehrung öffentlichenPlätzenu .Gartenbefalle ,amaberGöttingen in sindcirca 119300minAussichtsehr Ausscheiben werdieAbgrabungsarbeitgenommen.DerBerichterstatterleichen vor unserdie terdiebesuchebedeckung berg ,demRegulierungsplanam Vater städtischen bruches dieZustimmungzuertheilen .M.des M .D . in demsie Antrag von Grubeckbeantragte,mitRücksichtder Vater leite der 100bewilligt. darauf,daßdieserStadtheilgrößten¬städtischenGartenanlager,Vetter ungvonKahlenderRet¬theils nochausgrünemAnger¬der Titel erleberger ,den der besteht ,dieWindesbreitederStra¬hettezumGarteneinenBrauer sichtbahr sen mit 20 mzubestimmen.der Citate saget ,denGar¬ den derAntragdesBerichterstattersuntergehilfen
wurdemit demZusatze desM.Ihr
GrünbeckzumBeschlusserhoben,

der ebender
institutes heraushohe

infolgeanderendenbraut¬
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Dankgottesdienstin derPeterskirche.

Wiealljährlich wirdauchdiesesJahr
am8 .September ,amFeste Mariage¬
burt in Erfüllungeinesfeierlichen
Gelöbnisses ,weilandSr .Majestät
KaiserLeopoldfür dieBefreiung
von est im Jahr 1879 amNa¬
mender Stadt Wienu .desReiches
der feierlicheVoli-Dankgottesdienst
mittheophorischerProcessionumhalb
11UhrzurDreifaltigkeits-Säuleam
Graben und darauffolgenden Pon¬
fiel hochant ,bei S .Peterabgehalten .
diePfarreSt .PeterhatdieGemeinde
vrtelungzudieserFeiereingeladen

NeumargarethenerKirchenbau .Das
Actionsonnte desSumargrethener
KirchenbaueshateinevonderBewohner

schaft Neumargrethens,bei deram
23 .Augustl .J .stattgefundenenProtest .
versammlunggefassteResolutionsol¬
gendenInhaltes derGemeindever¬
tretungübermittelt :„ DerGemeinde

undStadtrath der k .k .Haupt -und
ResidenzstadtWienwolledemBeschlüsse
derBezirksvertretung,betreffenddie
ErbauungeinerKirchenächstderehe¬
maligen Hundstürmerie ,d .i .
auf demPlatzezwischenderSchön
brunnerstraße ,Wienzeiteu .Gürtel¬
strafe in Margarethennichtzustimmen
u .alles darausetzen ,daßfürdie
zu erbauendeKirche ,der vomActions¬
Comitedes NeumargrethenerKirchen¬
bauesvorgeschlagenePlatz ( Eider
Steinbauergasse,Gürtelstraßeund
Siebergasse vor demHundster
Friedhofein Aussichtgenommen
d .BürgermeisterDr .Bürgerhat

verhört ,als dieseResolutionden

betreffendenAktebeigeschlossenwerde
WienerStadtrath .

Sitzung vom5 .September
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
dasvomM .BraunvorgelegteProjekt

für die AuspflasterungvonTheilender
zufahrtsstraßenzumstädtischenGaswerk
in Simmeringu .zw .derRappachgasse,
MeichelstraßeundGelgasseKosten
26556 43 wird genehmigt .

demvondemselbenBerichterstatter
vorgelegten Reuers - Entwurfanläßlich
der UnterfahrungderSchlappbahn¬
Geleiseauf demBauplatzedesstädti¬
schenElektricitätswerkes ,mittelst
Wasserleitungsrahrenwirdzugestimmt.

M .Hörmannbeantragt dem
Turnvereine „ GutsmutdenTurn
saalLandstraßeHaimburgerstraße4
unddemTranstaltsbesitzerJohann
Reden unsaal Landstraße
Strohgasse15unterdenüblichenBe¬
dingungenzuüberlassen .( Aug. )

Anlässlich des Bauesderneuen
KinderstellungenamCentralviehmark
werdendie üblichenGleichengelderbe¬

willigt .
M .Buschbeantragt denMagistrat

anzuweisen ,wegenHerstellungvonKeller
Localitäten für Damascherei an

geeignetenOrtenzurBenützung
für alle betreffendenGewerbetreiben
den Wiens ,einen Bericht zuerstatten .

GegendesProjektderBau-und
Betriebs-GesellschaftfürstädtischeStra¬
senbahnen,inWienfürdieHerstel¬
lung einesVerwaltungsgebäudes
anderEckederSechshäuserstraßeund
verlängerten Theringgassein
hetzungwirduntergewissenBe¬
dingungen ,keineEinwendungerholen .

NacheinemBerichtedes M .Braun¬
nißwirddasProjektfürdieForstel¬
lungeinesverschließbarenKanales

zu behung von Gabe ,sowie
für TelephonundTelegraphenleitun¬
gen an dem neuen Gehegeüber
den WestbahnhofinRudolfsheim
mit einemKostenerfordernissevon
1656genehmigt .

NacheinemAntragedesM.Rissa¬
wegwirddemAnsuchendesKatho¬
lischer Volksbildungsvereines ,um
NachsichtderHeizungs-undBeleuch¬
tungskostenfür denSitzungssaal
im GemeindehausedesBezirkes
PavortenFolgegegeben ,zumal
auch demOst .Volksbildungsver¬
eineseinerzeitdasselbeBenefi¬
zutheilwurde.

M .Frabebringt einenBericht
derStadtbuchhaltungzurKenntnis,
wonachder EntwurfdesHaupt¬
voranschlages für das Jahr1902
seitens dieses Amtesvoraussichtlich
mit Endedieses Monatesfertig
gestellt seinwird .

das vom M .Tanolavorgelegte
Projektfür denKanalbauinder
HafenauerstraßezwischenTürken,
schausstraßeundMeridianstraße
und in der Cottagsgassezwischen
Lannerstraßeund handtgasseim
Bezirk Varing - Kosten7412x
23 wird genehmigt .

demI .OsterStenographenbund
wirdein Lehrzimmeran derKra¬
bevolksschule ,AlsergrundGlaser
gasse8 unterdenüblichenBeden¬
gungen ,überlassen .

derselbeStadtrathbeantragtin
EntsprechungvonMenschenderbetref¬
fendenBezirksvertretungen ,dem
Gemeinderathzuempfehlen ,daß
vomJahre 1902 angefangen ,behuf
Beschleunigungder Einführungder
Wasserspülungin denCloselsder
städtischen Schule in denBezirke
1 bis III .betrettende Wort ,

des Hangnoranschlagesauf24000
alljährlich zu erhohenist ( Aug.

die Verwaltung der Wenzlaus
Arco' schenStipendienstiftungfür
einen Mittelschüler desBezirkes

Landstraße( 4000Gulde ,Kronen
Kapitalwirdauf KostenderGe¬
meinde übernommen

Der Magistrat wird bevollmäch¬
tigt ,den Verkauf von26000
alten ,in Wien nicht verwendbaren
Schulbuchernvorzunehmen

M .OppenbergerbringtzurKennt¬
nis ,daß derVerwaltungsgerichts¬
hof die BeschwerdederGemeinde¬
Wiengegendie ErtheilungderBau¬
bewilligungfür eineOelgasanstalt
auf dem WienerVordienstbahnhofe
abgewiesen habe .

DieHerstellungeinerBedürfnis¬
anstalt an der EckederLampigasse
undRauscherstraßeimBezirkLeopold

stadt Kosten2700- wirdgenehmigt.
Der freiwilligen unentgeltlichen

KnabenbeschäftigungsanstaltimBez.
Allergrund ,werden 25Leuter
las aus denstädtischenVorrä¬
chenunentgeltlichüberlassen.

derselbe M .beantragt dem
Haar einen Betrag von5574
541als 6 .RatederEntschädigung
für Entgang der Fechsungauf
demErdablagerungsplatzimk .k .
ThiergartennamensderVerkehrs¬
anlegen - Commissionauszubezah¬
len .( Aug . )

DerCentralleitungdesKatholi¬
schenSchulvereinesfürÖsterren
werden18ausrangierteSchulbänke
für Zweckeder von demVerein¬
errichteten Privatvolksschule
WiedererHauptstraße82geschenk¬
weiseüberlassen .
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MuseumVindobonense .DerAus¬
schußzurarchäologischenErforschungdes
romischenWienhat gestern ,unterdem
VorsitzedesObmann-Stellvertreters
G .Wurmeine längereSitzungab¬
gehalten ,in welcherzurKenntnis
gebracht wurde ,daß das anver¬
schiedeneBesitzervonHäusern ,welche
anhistorischdenkwürdigenStellen
stehen ,gerichtete ErsuchenumÜber¬
lassungvonarchäologischenFunden
beim Umbaubezw .bei derDemo¬
lierungdieserHäuservongünsti¬
genErfolgebegleitetwar .Sohaben
Graf Attes ,Graf Wilczek ,Dr .
DaumFundgegenstandebereitwil¬
ligst demzu begründendenMuseum
Vindobonense,welchesineinigen
Räumen ,in der SchuleWieden
Rainergasseuntergebrachtist ,über¬
lassen .Grafherbersteinhatdie
ÜberlassungsolcherFundeinAus¬
sahlgestellt ,undbesondersreichliche
fundehat der Chefarchitektder
WienerBaugesellschaftDr .Bachüber

sendet .UnterdenvondemLetztge¬
nannten überlassenen Fundenbe¬
findet sich ein verschlossenesGefäß
welcheseine Flüssigkeitenthält .
DerAusschußhat sich mitdem
ErsuchenumchemischeUntersuchung
dieser Flüssigkeit an denUniver¬
sitäts -ProfessorHofrathDr .Lude¬
gewendet .Mit besondererFreude
wurdedie Überlassungvonmeh-¬
reren bisher unbekanntenSei¬
peln ;welche beimHausbau
in der Predigergassegefundenwur¬
den ,begrüßt .Eswurdebeschlossen,

iner

aufgedecktenrömischenGrabweitere
Nachgrabungenzuveranstalten .An
denStadtrathwirdderAusschußmit
demErsuchenherantreten ,esmögen
die imstädtischenMuseumvorhan¬
denenarchäologischenGegenstände
aus der Römerzeitdemneuzu
gründenden MuseumVidoboeure
zurErgänzungderbereitsvorhandenen
Sammlungüberlassen werden .Der
AusschusshatfernermitBedauernzur
kenntnisgenommen,daßderGe¬
meindejedeHandhabefehlt ,umauf
dieAusgrabungenbeidemanläßlich
der FreilegungderMinoritenkirche
demoliertenHauseRegierungsgasse10
Einflusszunehmen,bezw.dieFort¬
gemachtenFundefürdasstädtischeMu¬
seinVindobonensezubeanspruchen.

MaterialprüfungenderTechnik
Stadtbaudirektor,OberbaurathBerger

und BauinspektorGreilhaben
sich nach Budapestbegeben ,um
an demdort stattfindendenCon¬
groß des internationalen ,Ver¬
bandesfür dieMaterialprüfun¬
genderTechniktheilzunehmen.

Grundabtretung.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesM.Fiedler
dieSchadloshaltungfür denvon
derRealitätMariahilf ,Hofmühl,
gasse18zur Straßeabzutretenden
Grundper 8270mmit 60 kperm
festgesetzt .

Armenrathswahl .DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesM .BuschdieWahl
des HerrnVictorMillnerzumArmen¬
nachdesBezirkesMargarethenbestätigt.

WienerRathhausCorrespondert
herausgeber,u .verantwortlicherRedacten

RudolfEigl .VII .Blinden.35.
42Jahrg.WienSamstag7 .SeptemberNo.206

StiftungfürvernanteBürgerheran¬
die Bürgereinigungder StadtWien¬
widmetimSinnederStatutenzurEr¬
möglichungdes gemeinsamenWohnen
von verarmtenBürgerEhepaaren
außerhalbderBürgerversorgungsanstalt

denBetragvon4000l .hievonworden
zehn ,Bürger-Ehepaaremitge400fl .
betheilt .DieVertheilungerfolgtan
2 .Decemberl .J .AnspruchaufBethei¬
funghabennurMitgliederder
Bürgervereinigung .GesucheumZu¬
wendungeinesBetragesvom400M
sind bei derBürgervereinigung
DauerStadt Lichtenfelsgassebis
25 .Septemberl .J .mitfolgenden

Beilageneinzubringen:Taufscheine
undTrauungsscheindesBürger¬
Ehepaares,MitgliederbuchderBürger,
vereinigungundMittellosigkeitszeug

nit
AusdemRathhause .Dienächste

SitzungdesGemeinderathesfindet
voraussichtlicherst in derWochenach
dem15 .d .statt .DerStadtratham
FreitagumzehnUhrvormittagsund
vier UhrnachmittagsSitzungenab .
denLaufedernächstenWochebegibt
sichBürgermeisterDr .Bürgernach
Frist ,umdortdemam11 .d .M.
stattfindendenNagellaufSr .M.
Schlachtschiff,Apadbeizuwohnen .
AußerdemwirdaucheineAnzahl
vonWienerGemeinderathenbeidieser
Feierzugegensein .EineAnzahl
vonBewohnernderBürgerstraße
hatheuteDeputatidemBgm.Dr.Petition überreicht ,Bürger ,eine

3 .
in welcherdieFragendeBitte
umschleunigeBeschaffungeines
VerkehrsmittelsfürdieLinzerstrafe
gestelltwird.

Bezirksratssitzungen .DieVortretungdesBezirkesNeubauhältamMitt¬
nochden11 .d .halbfünfUhrnachmit¬
tags ,jenedesBezirkesHoffstadt
amDonnerstag den 12 .vier Uhr
nachmittagseine Sitzungab¬

Armenpflege .DerDeutscheVerein
fürArmenpflegeundWohlthätigkeit
hält in derZeitvom11 .bis 14 .Septem
berseinediesjährige( 21 . )Jahresver¬
sammlungin Lubekab .AlsVertre¬
ter der GemeindeWienunddesMa¬
gistrateswurdenseitensdesBürger¬
meistersDr .Burger ,derStadtrath
Dr .Kornund MagistratsrathDr .
Seltsamdelegiert .

dieThätigkeitdesStadtrathes.Im
August. J .sindbeimStadtrathe929Stücke
eingelaufen .Hievonwurden439vom
Stadtrathe,erledigt ,183wurdendem

Magistratezur Vorberathungzugewiesen.
307stehennochin Berathung.Außerdem
erledigte der Stadtrath235Aktenaus
den Vormonaten ,daher insgesammt
674Akten .DerGesammteinlaufvom
1 .Januarbis31 .Augustbeziffertsich
mit 10546Akten .Comiteverhandlun¬
gendesStadtrathesfänden ,inab¬
gelaufenenMonate17statt .



NacheinemBerichtedesM.Weitmann ,wird das Projektfür
die AmpflasterungderSiebenster¬
gassezwischenSit -undNeubau¬
gasse Kosten8000- u .das
Projektfür dieHerstellungeines
HolzstockelpflastersinderWest¬
bahnstraßezwischenNo17und2
im Bezirk Neuben-Kosten
20 . 680genehmigt .DieDurch¬
führungdieserArbeitensollerstnach
LegungderStraßenbahnschienener¬

folgen
M .hiedler berichtet überdie

anlässlich des UmbauesdesDire¬
lischenStiftungshausesInnereStadt
Urtheile25seitensderGemeinde
aufzustellendenForderungen.Die
Antrag werdengenehmigt .

das von demselbenBerichtervatter
vorgelegteDetailprojektfür denUm¬
bau desBürgerspitalfondshauses
Mariehilferstraße23 wirdge¬
nehmigt .Die KostendesUmbau
beziffernsichmit708. 601f 12x
WegenVergebungderArbeiten
undLieferungensindsofortoffert ,
verhandlungenauszuschreiben

M .Braun beantragt dem
Projektederk .k .Staats-Eisenbahn¬
GesellschaftfürdieHerstellung
zweierneuerDurchfahrtendurch
den Dammder Straße nächst
der SimmerungenWerkstätteauf
dieDauervondreiJahrendieZu¬
stimmungzuertheilen .( Aug.

M .Dr .Deutschmann ,beantragt
die KarlkreichnerscheStiftungen
zu 40000Kronen )füreinen
Waisenkamenund ein Weisen¬

mädchenim SauelschenWaisen¬
hausederStadtWienin dieVer¬
währungund Verwaltungder
Gemeindezu übernehmen .An

der

heischenArmenstiftungfürGrinzingsowiezurErhardPa-¬
denhauerschenArmenstiftung
für Penzingwerdengenehmigt.

Internationale Elektricitäts - Ge¬
sellschaft .DerGemeinderathatin
seinergestrigenvortraulichenSi¬
tzungbeschlossen,vondemder
GemeindezustehendenRechte,die
Werteder Internationalen Platte
täts -GesellschaftzumerstenTer¬
nuni .J .1904einzulösen ,keinen
Gebrauchzumachen.Berichterstatter
M .Dr .Wagner .

StädtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbe¬
richteteM .Scheinerüberweitere
AnzeigenwegenNichteinhaltung
der fahrplanmäsigenFahrleistung
durchdieBan -undBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnenin
Wien,undstelltefolgendeAntrage:
der von der Bau -undBetriebsge¬
sellschaftunterm24 .Oktober1900
eingelangtenBeschwerdegegendie
magistratischeVerfügungvom15.
Oktober1900 ,womitwegenfestge¬
stellter NichteinhaltungderFahr¬
planmäßigenFahrtleistungdurch
die Bau -undBetriebsgesellschaft
fürstädtischeStraßenbahnenin
WiengemäßdemBau -und
Betriebsvortragvom28 .Oktober
1899 als Vertragsstrafe ein¬
Betragvon1000für verhaltener¬
klärt worden war ,wird keine
Folgegegeben .Eswurdedamals
aus demExpeditionsbuch ,derGe¬
sellschaft constatiert ,das inder
Relation WahringRing - Proto¬
die Wegenindurchschnittlichen
Interiellen von 20Minuten ,
eitelt in solchen von 15Minuten

1 .

verkehrten .
. )Überdie Bauu .Betriebs¬

GesellschaftwirdwegenNichten
haltungderfahrplanmäsigen
Fahrtleistungam7 .und8 .Mai
d .J .eineVertragsstrafevon
10000 Kronen verhängt ,weil
laut der Aussageeinesbeeideten
städtischen Beamtenam7 .Mai
d .J .zwischen8 und10Uhrvor¬
mittags auf der elektrischbe¬
triebenen Route Präter haupt
alle Quai - Kieg ,bezw .Ring
Quain elektrischen Zügein
Interpalten ,bis zu 10Minuten
nicht aberwiein demvonder
GemeindeWiengenehmigtenSom-¬
anfahrplan vorgesehenist in
Interpellen vonhöchstens5Minn,
ten verkehrt habenu .weilferne
am8 .Mai . J .zwischen8und
10Uhrfrüh ,dasDurchschnittsinter¬
voll der auf derselbenRoute
in der Richtung ,RingQuai
verkehrendenWagennichtfehr¬
langemäß10 Minuten ,sondern
bis 10 Minutenbetrug .

DenAntragenwurdezugestimmt.
PregierungderGeleisederstädti¬

schenStraßenbahnu .derNeuen
die Trauer .In der heutigen
Sitzungdes Stadtrathesberichtet
M .D .Dähnerüber die Frageder
Regierungder Geleise derVor¬
WienerTramwag- Gesellschaft
der Sprengassedurch dieelektri¬
scheStraßenbahn,bezw .überdie
Stellungnahme der Neuenver¬
Tramwag-Gesellschaftzu denvon

der Gemeindediesbezüglichaufge¬
stellten Forderungen.DerBericht¬
erstator bemerkte ,daßsichbeide
Gesellschaftenin dieserFragegeri¬15

mehrdieZustimmungzuertheilen
habe ,so daßdieseAngelegenheit
ihreErledigungfindet .DieAntrage
gehenimWesentlichendahin ,daß
dieimGemeinderathsbeschlussevom
30 .April . J .gestelltenBedingungen
bezüglichderBenützungderGeleise
in derFriedrichstrafeundOpern,
gassegraviserstilisiertwerden
daß die neue WienerTrammer¬
GesellschaftnachFertigstellung
derneuenstädtischenStraßen.
bahnlinein derBillrothstraße
dieTheilstreitedieserStraßenbahn¬
in zwischenGatterburggasseu .
Silbergassemitbenützt ,einneues
DoppelgeleisemitUmkehrweiche
in der Silbergasse baut ,u .mit
Schedenbetreibt ,u .ihrebestehende
GeleiseanlageinderGatterburg¬
gasseauflast ,daßdieVer¬
Dr .Trammer- Gesellschaftnach
Fertigstellungderstädtischen
Straßenbahnlinin derFingerstr.
vonderHohnstraßebiszurHüttel.
bergstraße,dieTheilstreckedieser
Sinnevonder hastation der R .W.
inderLinzerstrafebiszurHüttel¬
bergstraßemitbenutzt .Dasseine
Einwendungdagegenerhobenwerde.
daßdie N .W .T .ihreObatringer
Lini ,vomScholtenhofbiszum
Friedhofverlängert .DenAn¬
tragen wurdezugestimmt .
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12 .Jahrg.Wien,Montag9 .Sept.No.207.

derSterbetagderKaiser .Bürger
meisterDr .Bürgerhat namensder
StadtWienin der Kaisergruftbei¬
denP .P .KapuzernamGrabeder
vereinigtenKaiserElisabetheinen
Franzmit rothweißen
SchleifenundderInschriftderim¬
vergeßlichenKaiser .Diek .k .
Reichshaupt-undResidenzstadtWien
niedergelegt.

StädtischeBäder,dasstädtischeDau¬
bad ,amErzherzogKarplatzwurdein
Augustvon 16665Personen( 11634
männlicheund 531 weibliche ,das
PeterVoll -undSchwimmbad
von2698Personen( 2163männliche
und535weiblicheder Glosbadin
KahlenbergerDorfvon2249Personen
1612männlicheund637weibliche
der Theresienbadin Weidlingu .zw .
da .Wanne und von 3794Personen
( 2126männlicheund1668weiblich

des Dampfbedvon2889Personen
( 2015männlicheund874weibliche
besucht .DieVolksbädersindvon
183 .182Personenfrequentiertwor¬
denu .zw .von135 .169männlichen
undvon4807weiblichen .DieseZin¬
fern ,vertheilensichaufdieeinzelnen
Volksbader ,umfolgt :Landstraße
Apostelgasse1853männlicheund
2527weibliche ,wiederKlagbaum
gasse751männlicheund2831.
weiblicheMargarethenEinsiedler
platz 12207männlicheund4245
nebliche ,MarielisEsterhazygasse
13533männlicheund3792weibliche

NeubauMondscheingasse7639männliche
und2273weibliche ,Hoffstadtflor ,
angasse 10 . 294männliche ,und
3321weitliche ,AlsergrundWiesen
gasse 7693männliche ,und3005
weibliche Theilen Grundraht
14233 männliche und 3865weitlich
SinningGeiselbergstraße349
männlicheund1285weibliche
Rudolfsheim ,hinkegen5093man
diese und 2798weiblicheFünfhaus
Reithofferplatz9576männlicheund

3608weiblicheOblatinFriedrich
Kaisergasse 1734 männlicheund
420weiblicheFormatesGeschwinden,
gasse 6428 männlicheund3295
weiblicheWährung ,Klostergasse
451 männliche und 37weiblich
Brigittenen Treustrate 900mann¬
liche und3455weiblicheBesucher.

DieZiegeimRathause.DerAmtsschen
maltreibt mituntersonderbareBlüthen.
heuteführteer einelebendejunge
Ziege ,als Fundgegenstandmittenin
das Localeder städtischenHauptkasse
himm .DasAussehen ,das dervier¬
benigeGasterregte ,kannmansich
lebhaftvorstellen .Nochdazukamdas
Thier ,wederals Neuerzähler,nochum
ein Armengeldin Empfangzunehmen
sondern in Begleitung einesAbge¬
handlender WienerPolizen .Das
von Thier war nämlich vonder
Polizei ,als unterstandlosaufge¬
griffen u .demzuständigenPoli¬
zei -Commissorialzugestelltworden.
Fundgegenständewordenbeider
städtischenHauptkassedeponiert-also
geschahdasgleichmitderkleinen
Zeuge .In der Hauptkassefandsich

aber wederfüller ,nochgenügende
Unterkunft ,u .sotransportierte
mansie vondort unterverdoppel¬

der Begleitungein Beamtender
städtischenHauptkassemüsstejetzt
mitgehendes Thier in dieMart
direktion .Dochfür warderLei¬
denswegdesThieresüberdievielen
SiegenundGangedesRathhauses,
welchesichtbareSpurenderAnwesen¬
heitdesseltenenGastesaufwiesen
nochnichtzuEnde .ÜberWeisungder
Marksbehördewurde die Ziegezum
magistratischenBezirksamte
gebracht ,u .vonhierwurdeend¬
Marksamteszugesellte ,begebensich
über WeisungderMarksbehörde
mit der Ziegezummagistratischen
Bezirksamteu .vonhier wurdeund
lich der Verkaufdesgefundenen
Thiereeingeleitet.DerErlöshieher
wird als und deponirt werden .
Der Akt war während deslange
Wegeszu einemziemlichumfang,
reichenangewachsen.
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Verzehrungssteuer-Abfindung.Zur
SicherstellungderVerzehrungssteuer
von von Steinmos ,Obst undvon
fleischfürdasJahr1902,bezw.1903u.
1904wird die SoliderAbfindungs¬
verhandlungmit denverzehrungsfe¬
erpflichtigenGewerbsunternehmern
derdenAbfindungsbezirkbilden ,
denOrtsgemeinden,Colonie„Kaiser,
mühlen ,mit FranzHofesslandan
MilitärschießstätteSaulenhausen
undBrückenhausen ,zumGemeinde¬
bezirkLeopoldstadtgehörend,
am20 .d .4 Uhrnachmittagsim
GaschauseMagenscheininKaisermüh¬
ten gepflogen .FürWein ,Wein¬
mit und Obst wird einjährli¬
chesAbfindungspauschalevon2000
denFleischeinePauschalevon
2800Rtgefordert .BeiderAbfin¬
dungsverhandlungmäßdiean
Kopfzahlund anGewerbumfang
überwiegendeMehrheitderder¬
zehrungssteuerpflichtigenGewerbe
unternehmerdesEinhebungsbe¬
zirkes vertreten sein undder
Abfindungzustimmen .

StiftplätzeamConservatorium.
AmConservatorium der Gefäll¬
schaft der Musikfreundesindvom
heurigenSchuljahreansechsvom
Gemeinderatheder StadtWier
gestifteteFreiplätzeaufdieDauer¬
derStudienzuverleihen.Gesuche
sindbis längstens25 .d .beimMa¬
gistrateeinzureichen .BeiVerleihung
dieserStiftplätzeerhalten ,solche

Bewerber,welchesichdemStudien¬
derhöherentheoretischenDisciplinenoderseltenergepflegterSochester,
instrumentewidmen ,inEr¬
mangelungsolcheraberzunächst
SchülerderübrigenInstrumente ,
dannjenederGesangsklassenunter
sonstgleichenVerhältnissenden

Vorzug .
Schulbau.NacheinemBeschlusse

des GemeinderatheswirddieDoppel¬
waltsschuleinWeidlingRuckergasse
42durchAufführungeinesfürdie
MädchenschulebestimmtenTractes
ausgebautwerden .DieKosten
stellensichauf210846f 45t ,wobei
derBetragfür die Einrichtungdes
imRohbaubereits fertigenKon¬
saaleseingerechnetist .DerBau¬
ist nochFeuerzubeginnen ,undmit
BeginndesSchuljahres1902/403be¬
nützungsfähigherzustellen .D .vom
M.Buffvorgelegtediesbezügliche
Detailprojektwurdegenehmigt.

Bezirksvertretungfünfhaus.Die
nächsteöffentlicheSitzungderBezirks¬
vertretung fünfhausfindetam
Dienstagden17 .d .umfünfUhr
nachmittagsimGemeindehause
GasgasseN:8statt.

Stapellauf desArad ,Bürger
meister Dr .Bürgerunddiebeiden
VicebürgermeisterStrobachundDr.
Neumayersind heutefrühnach
Triest abgereist ,umdenmorgen
stattfindendenNagellaufH .M.
SchlachtschiffesArgadbeizuwohnen.
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12 .Jahrg .WienFreitag13 .Sept .No211.
WienerStadtrath .

Sitzungvom13 .September
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
kk .Braunis beantragt demAus¬

chender Gewerbeschul-Commissionun¬
ÜberlassungvonLehrzimmernzurAbhal¬
tungverschiedenergewerblicherfach¬
choseFolgezugeben .Eshandeltsichum
Localein denSchulen ,Rudolfsheim,
Vättermayergasse29Meidling ,vier¬
thalergasse11undInnereStadt ,Stuben
baster3 .DieAntragedesBerichter
statters werdenangenommen .

NacheinemBerichtedesM .Braun
wird die DurchführungderVerlän¬

gerungder Mühlsangergassein
Kaiser - Ebersdorfbis zurSimmenge¬
straße mit einemKostenbetrage
von 34000fgenehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.Busch
wirddasProjectfürdieAmpflasterungder
SchönbrennerstraßezwischenReinprechtsdorfer¬
straßeundSevillegasseinMargarethenmiteinem
Kostenbetragevon28367genehmigt.DieArbei¬
tenhabenabererstimnächstenJahrenacher¬
folgter,bereitsgenehmigterZuschäftungdesEhe¬
CanalszurDurchführungzugelangen

S .R .Pipenbergerbeantragver¬
LehrzimmerundzweiZeichenhäuleimstädt¬
Schulgebäude ,Brigitter ,erstraße
füreinegewerblicheFortbildungsschulefür
Mädchenzuüberlassen.

S .R .ZatzkabringtzurKenntnis
daßeinemStatthalterenErlassegemäß,ein
18 .M.dieLocalcommissionwegenErbauungder

eine testa¬
findet.

Eineinesstädt .Waisenhaus.DerStadtrath
der für die Er¬
undeinesStadtWeisenhausesfürKnabenmit
den Kerker für 400 Rbar

art im Besitz geht ,
undhiezueinenKostenbetragvon3Million
könnebewilligt.

StädtischeKranken-undUnfall-Ver¬
sicherung.InseinerSitzungam22 .Juli
1898hat derWienerGemeinderathden
Beschlußgefast ,eineeigenestädtische
Krankenversicherungfür die imDienst¬
derGemeindeWienstehendenArbei¬
ter (Bediensteten)zuschaffen .Dieser
Beschlußist mit1 .Juli1899inWirk¬
samkeitgetreten .M.habelegte
heutedemStadtratheeinenBericht
des Magistrateüber dieErgebnisse
dieser Krankenversicherungfürdas
2 .Halbjahr1899unddasganzeJahr¬
1900vor .DemBerichteentnehmen
wir folgendedaten .Beidenin
BetrachtkommendenstädtischenBe¬
triebenmitAusschlußderstädtischen
Gaswerkewarenimhalbjahr1894
5527,i .J .19006604Arbeiterbe¬
schäftigtu .zw .standeninVerwen¬
dungbei derStraßenhäuberung
2596( 1 .J .1899) ,bezw.3019( v .J .1900),
beiderFeuermehr534 ,bezw .668die
als Diurnisten ,444 ,bezw .531 ,am
Centralfriedhof ,342bezw .448
in denBadeanstalten 180 ,bezw.
34 ,für die ErhaltungderGarten
anlagen ,180bezw .219 ,provisorisch
Schuldiener201 ,bezw .212etc .
DieZahldervorgekommenenKrank¬
heitsfällebetrugimHalbjahr1899
964 ,i .J .19002129 ,dieZahlder
Krankenlage17945 . ,bezw .46 .268.
die meistenErkrankungen ,kamen
bei demBetriebeStraßenhäuberung
532 ,bezw .1201 )vor ,hierauffolgt
die Feuermehrmit 175 ,bezw .326
Erkrankungsfällen.AufeineEr¬
krankungentfielen imhalbjähr¬
189918bis19 ,i .J .190021bis22
strankenlage .Die nichtvorgekom¬
minen sankheiten warenzwee¬

Ahnungsorgane ,212 Bez .620
Verletzungen164 ,bezw .276 ,Er¬
krautungenderVerdauungsorgane
144 ,bezw .261 . . w.Imhalbjähr¬
1899kamen44 i .J .1900102
Sterbefällevor .Ausgezahltwurden
an Kranken - Unterstützungen ,Ent¬
bindungs -undBeerdigungskosten
imHalbjahr189933204 ,i .J .1900

102108 .
BeidenstädtischenGaswer¬

ken ständen i .J .18991885i .J .
1300 3037 Arbeitspersonenin
Verwendung.DieAnzahlderKrank¬
heitshaltebetrag374 ,bezw .1672.
der Krankheitstage3840 ,bezw .25606
Aufeinen Krankheitsfall ,kamen
durchschnittlich15 ,bezw.10Tage .Die
Rosender Krankenversicherungder
städtischenGaswerksbediensteten
belaufensich für die ersteBerichts¬
periode auf 9272, wobei ,in
Betrachtzuziehenist ,dassderBetrieb
des städtischen Gaswerkeserst am
1 .November1893 aufgenommenwurde

auf 94088 .Die Ge¬
sammkostender städtischenKranken¬
versicherungfür allestädtischen
Betriebemit EinschlussderGasver¬
se stellten sich imHalbjahr1899
auf 42477i .J .1900auf 196 .1974 .
BeiBeurtheilungdieserZisherdarf
nichtaußerachtgelassenwerdenn ,daß
diestädtischeKrankenversicherung
in der Fortzahlungdesvollen
LohnesimKrankheitsfallbesteht ,
daherdie ausbezahltenKrankengelder
mit den von den Krankenkassenaus¬
bezahltenKrankengeldern,dieund
60 %nichtdeswirklichen,sonderndes
ortsüblichen( meistkleinerenSohnes
betragen ,garnichtinVergleich
gebracht werdenkönnen .Der
BerichtschließtmitfolgendenBemer¬

länger

1
Die GemeindeManhat ihrebe¬

sondereArbeiterfreundlichkeitschon
dadurch an den Tag gelegt ,daß
sie ihrennichtversicherungspflicht ,
gen Arbeitern freiwillig u .ohne
ForderungeinerBeitragsleistung
die WohlthateneinerVersicherung
für denKrankheitsfallzugewen¬
det hat .Durchdendiesbezüglichen
Gemeinderathsbeschlußerwuchsen
der GemeindeWieni .J .1900Aus¬
legenvon83413 ,welcherBe¬
trag anKrankenunterstützungen
u .Beerdigungskostenfürdie
vorbezeichneteArbeiterkategorn
ausbezahlt wurde .Ingleicher
Weisesind auch derGemeinde
durch die ÜbernahmederVersi¬
cherungfür denKrankheitsfall ,
bezüglichderjenigenstädtischen
Arbeiter ,welchenachdemGesetze
versicherungspflichtigsind ,höhere
kosten erwachsen ,als wenndie
GemeindeWiendieseArbeiterz .B.
bei der WienerBezirkstranken,
Kasseversicherthatte .Fürdiese
Arbeiterkategorn ( mitAusnahme
der versicherungspflichtigenstädti¬
schenGasmerksarbeiter)hättedie
GemeindeimFalledesBeitritteszu
DienerBezirkskrankenkasseeinen
Betragvon8000bis 8334k .J .1900
als Prämiendrittelzuzahlengehabt

da sich die vonden Arbeitenu .
von der Gemeindezusammenzu
entrichtendenKassenbeiträgepro¬
1900auf 24000bis 25000l .be¬
laufen hätten .Gegenüberdem
vorbezifferten Pränendrittelper
8000 bis 8334 .hat dieGemeinde
Wien an Krankenunterstützung
genfür dieversicherungspflichti¬
genArbeiter( ausschließlichder
Gasarbeiteri .J .1900thatsächlich



DieGemeindeManhat ihrbe¬
sondernArbeiterfreundlichkeitschon
dadurchan denTaggelegt ,daß
sie ihrennichtversicherungspflichti¬
genArbeiterfreiwillig u .ohne
ForderungeinerBeitragsleistung
dieWohlthateneinerVersicherung
für denKrankheitsfallzugewen¬
dethat .Durchdendiesbezüglichen
Gemeinderathsbeschlußerwuchsen
der GemeindeWieni .J .1900Aus¬
legen ,von83413 ,welcherBe¬
tag an Krankenunterstützungen
u .Beerdigungskostenfürdie
vorbezeichneteArbeiterKategori
auses wurde .Ingleicher
WeisesindauchderGemeinde
durchdie ÜbernahmederVersi¬
cherungfür denKrankheitsfall
züglichderjenigenstädtischen
Arbeiter ,welchenachdemGesetze
versicherungspflichtigsind ,höhere
kosten erwachsen ,als wenndie
GemeindeWiendieseArbeiterz .B.
bei der WeinerBezirkerken¬
Kasseversicherthätte .Fürdiese
ArbeitenkategorinmitAusnahme
derversicherungspflichtigenstädti¬
schenGaswerksarbeiter,hättedie
GemeindeimFalledesBeitritteszur
MeinerBezirkskrankenkasseeinen
Betragvon8000bis 8334 .F .1900
als Prämiendrittelzuzahlengehabt,
dasichdie vondenArbeiternu .
vonder Gemeindezusammenzu
entrichtendenKassenbeiträgepro
1900auf 24000bis 25000l .be¬
laufen hätten .Gegenüberdem
vorbeziffertenPrämiendrittelgar
8000bis 8834hat dieGemeinde
Wienan Krankenunterstützun¬
genfür dieversicherungspflichti¬
genArbeitenausschließlichder
Gasarbeiteri .J .1900thatsächlich

den Betrag von 1869 .aus¬
bezahlt .BezüglichderGasarbeiter
wirdbemerkt ,daßdieGemeinde
WieimFall derVersicherung
derselbenbei derWienerBezirks¬
Krankenkasse,alsUnternehmer
Beitragvondeni .J .1900er¬
46000bis 4000l .betragenden
gesammtenPränenleistungen
die Summe von 15350 bis
15650Mzuzahlengehabthätte ,
währenddie GemeindeinWirk¬
lichkeit 94088an dieseArbeiter
zurUnterstützungverausgabte.

DieseZiffernsprechenwohldeutlich
dafür ,daßdie GemeindeWeindie
VersicherungihrerArbeitergegen
denKrankheitsfallkeineswegsdes¬
halbin eigeneRegieübernommen
hat ,umErsparnissezumachen.
sondernumihren Arbeiterndie
Wohlthateneiner derGroßmun¬
WiewürdigenKrankenversi¬
cherungimweitestenMaßeange¬
deichenzulassen.

dieAusdehnungderVersicherung
auchaufdieLagerhausbediensteten
wirdvomMagistratedeshalbnicht
beantragt ,weildie großeFluch¬
ation der oft nur einigeStunden
imDienstestehendenTaglöhner
dieSchädigungderGemeindedurch
Simulantennurallzusehrbefürchten
lassenwürde,u .keinGrundvor¬
liege ,einemderartigen ,mitder
Gemeindedochnurin sehrlosen
ZusammenhangstehendenArbeitsver¬
sonaleaußerordentlicheBeneficien

zuzuwenden.
derBerichterstatterstelleschließlich

folgendeAntrage:
1)derverliegendeBerichtwirdzurKenntnisge¬nommen

2 . 14 .c .Reg .1 . er im

derBerührungderstädt .Arbeiter
BedünstetenbereitsbestehendenGemeinde¬
rathsbeschlusseistfolgendesfestzusetzen.
andiebishernurfürdienichtversicher¬
pflichtigenstädt .ArbeiterBediensteten
waltendeBestimmung,daßimfallendieErken¬
trugerwiesenermaßenvorsätzlichoderdurch
schelhafteBetheiligunganKaufhandeloder
infolgerTrunkenheitverursachtist ,ein
spruchaufdieFanterstützungnicht
besteht,hatimHinkunftauchaufder¬
rungspflichtigenstädtischenArbeitenbedin¬
seinAnwendungzufinden.
b )dieTrauerunterstützungwirderhalte
dergewährleistetenalzeitden
nichtversicherungspflichtigenPächter
dienstetennurfürdieDauerdesHeide¬
fahrenszuerkannt,undistmitderStreichung
stande zugehe ,sobalder¬
licherseitsdasHelverfahrenalsabgeschloßen
bezeichnetoderaberdauerndesSiechthum
constatiretwird.derHinsichtaufdieKrankenversicherunghat
betreffenichtverführungspflichtigen
städt .Arbeiter,welcheinTag ,in
denTageanderedesungerechtfertigtes
WegkeitenvonderArbeitderFolge,daß
solcheArbeiter,umdesKanngele¬
zigestheilhaftigzuwerdenistder¬
deraufnahmederArbeiteineerlicheBar¬
verzeitvon30Tagedurchzumachenhaben.
diedenHinterbliebenenjenerstädt .Or¬
bierdienstete ,welchedurchwolle
20 WochenimKrankenstru¬
genAbliefesderMaginalbezugszeitaußer
Bezuggesetztwerden,stehtausdemTitelder
versicherungeinerAnspruchgegen
derGemeindemehrzu
e )zurAustragungderinAngelegen¬

heitderstädtischenKrankenversi¬
cherungsichergebendenzweifelhaf¬
ten undStreitfälle ist derMagistrat
berufen ,welcherhiebeierforderlichen

fallsauchdieinBetrachtkomme¬
denBetriebs( Amtsweiterzu
hörenhat .

DieAnträgewurdengenehmigt.
der Martner auf der¬
StadtrathhatheutedaseinzurHerstellung

des Mannes in denmit
geschlagevon2000nacheineBe¬
desS .R .G .her geneigt .Zur
Durchführung gege¬
mitdemerstenKreiseausgezeichneteEntwurf
desArchitektenOttoSchönthalunddesBild¬
HausCarlMöller.dieEntwurfhatdem
unschedesPreisgeressprachen,eine

fahre ,welcheschaulich
aufeineerringerungdesgemachetdes

BasisentsprecherauchaufeinBer¬
teteVerminderungderdieEntwicklung
desSaalsfürdiegruppegeschriebe.
VondenKostenanschlagertheilen26 .890
aufdenBeyselbstund6000aufdiesen
derunget .MitderDurchführungdesPro¬
get werderhafenbetret¬
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WienerRathhausCorrespondenz
herausgeberu .verantwortl.Redacten

Rudolfig II .Blinden .35 .
12 .Jahrg.Sie ,Samstag14 .Sept .No.212.
80Daseinfür SiebenerNachsinn
BrüchtedesS .R.D.Gruberbewilligteder
StadtrathheutenachstehendenBedauereinen
Scheelen ,denbauerinHeinzig
160 ,jeneinOber-undVaterSiegering
600 ,er im17 .Bezirke800 .ein
Kreis200undendlichdieun¬
warinKahlenbergsdorf100R.

Schadloshaltungen.DerStadtrathhatdieSchad¬
loshaltungfürdiezurStraßenverweiterung
abzutretendenGrundbeimHauseu .Bur¬
es imAusmaßevon2205mit60
genBerichterstattenS .R.6 .Weiten),
undbeimHauseHernals,darüberherstraße10
im Ausmaßevon1578mit 14tdezusammen804(Berichterstatten.
S .Grünbeckbestimmt.NeurArmenräthe .DerStadtrathhatdieWahl
derHerren:IgnazFischerKuraturbe¬
delPagisch,Hr.Postmeisterundher¬
AuchzuernährtdieEngel¬
seundderHerrnJohannPeterGast¬
wirtundHausbesitzerundJohannTagebener
SchiedundHausbesitzer,zuArmenrathendes
des Weidlinggenehmigt .Bericht
K .R .Gaber,bezw.S .R .Busch

dieoffenenTrödlerauslagen.Inder
am12 .d .abgehaltenenSitzungder
BezirksvortretungBogislau ,kam
dieBeschwerdederTödergenossenschaft
gegendasvomMagistraterlassene
Verbotdes AushängenvonWaren
zurSprache.Eswurdedereinstimmige
Beschlußgefast,fürdieAufrechthal¬lungunddiestrengeDurchführung
diesesimöffentlichenInteressege¬
legenenVerboteseinzutreten.

SitzungenimRathhause.Der
GemeinderathhältinderKom¬mendenWocheamDienstaghalb

5UhrnachmittagseinePlenarsitzung
ab-Stadtrathssitzungenfinden,Dienstag
MittwochundDonnerstagzehnUhr
vormittagsstatt .

Lehrer-Commung.DerStadtrathhat
fürdieVolksschullehrerstelleander
SchuleLeopoldstadtVorgartenstrafe
194AntonBöhmernannt ,präsentiert .

AuftretenderReblaus .In denGe-¬
mendenEichenbrunn,undWalters¬
dorf bei SaatzimGerichtsbezirke
Daan der Thaya ,Wilhelmsdorf .
und Böhmisch - RoutimGerichts¬
bezirke Pogsdorf ,Hausbrunn,
und Alt - Lichtenwarthindem
GerichtsbezirkFelsberg ,sowiein
der GemeindeNiedersulzim
Gerichtsbezirk ,Histordorf ,wurde
dasAuftretenderReblausconstatiert .

NeueSchulen .In dernächstenZeit
wirdeine Reiheimmerstädtischer
Schulgebäude,ihrer Bestimmungzu
geführtwerden .fertig gestelltsind
bereits die KnabenVolksschule
Rudolfsheim,Goldschlagstraße113,
die DoppeleltsschuleCatring
Grubergasseunddie MädchenVolks¬
schule ,BrigittenenRaselgasse .Im
Oktober ,wird der BauderDoppel¬
volksschule .Währung.Alseggerstraße
undder Mädchenwaltsschulevorten
Laimackergasse17 beidet .Ferner
wurdebei denDoppelvolks -und
BürgerschulenLeopoldstadtKleineSche¬
gasse 2 und SimmeringEntplatz
je ein zweiterTensaalzugeraut.

141 .



der Rathsv .Correspondenz
herausgeberu .verantwort.dacteur

RudolfEigl.III .Buchfeld.15.
1Jahrg .Sie ,Montag18 .SeptemberNo.313.

PräsidentMar.Kinderu .Bürger¬
meisterDr .KarlLieger ,derSamstag
vonseinerTieserFahrtzurückgekehrt
ist ,hatanläßlichdesTode,dasPräsiden¬

eine an den Ge¬
sandten der versten Staaten von
NordamerikaMarmitnachsehen ,
desBeileidtschreibengerichtet:

EuerExcellenz!DieBevölkerung
derErtheileschandermitEntsetzen
vor demfurchtbarenVerbrechen
man ,das von einemUnmenschen
andemPräsidentenderVereinigten

von Nordamer ,HerrMa¬
Kner ,verübt worden ,während
derselbedemAttentäterdieHand
zumBürgergrußegereichthat .Der
HerrPräsidentdervereinigtenSaa¬
ten vonNordamerikaist nachlan¬
demLeidenseinerVerwundung
er in derReichshaupt-undBi¬
den Radten ,wie anallen
meinte ,wo die Nach¬
rich vonder nichtswürdigenThat¬
des fanatischenMördersgedrungen
ist ,hatsichallgemeindieserAb¬
scheu vor demverruchtenAn¬
schlagekundgegeben .DieTheilnahme
vondemschwereSchicksalsschläge ,
der die Vereinigten Staatenvon
NordameritadurchdenTodihres
sidentengetroffenhat ,istdaher
aucheineinnigeundherzliche .Ich
beehremich,E .E .höflichtzuersuchen,
der RegierungderVereinigten

StaatenvonNordamerikaundder
tief gebeugtenFamiliedesdahinge¬
schiedenenPräsidentendieinnigste

Theilnahmederk .k .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWienaus Anlaßdie¬

ses schwerenUnglückesgütigstun¬
terbreiten zuwollen .

genehmigenE .E .etc .

StädtischesPädagogium.DieEin¬
schreibungderHörerundhörerinnen
für daslaufendeSchuljahrbeginnen
am 18 .d .11 .

MagistratsvicedirektorK.R.A.Dr.
Weiskirchnerist vonseinemUrlaub
zurückgekehrt ,undhat heuteseine
ämtlicheThätigkeitwiederaufge¬

nommen .

BaudesstädtischenMuseums:Der
Gemeinderathhat ,wie bekannt ,in
seiner Sitzungvom3 .Juli 1900die
ErbauungeinesstädtischenMuseums
auf einer BaustelleamKarlsplatz
beschlossenundzurErlangunggeeig¬
unter EntwurfeeinenWettbewerb
ausgeschrieben,derin zweiTheile
verfällt ,in eineVormurrenzer¬
concurrenzundin eine engereCon¬
currenzAbreichendvondembisheri¬
genGebrauchist derWettbewerbnicht
anonym,sonderndie Entwürfesind
mitdemNamendesVerfasserszu
versehen .Der Termin zurAb¬
chungder Entwürfefür dieVor¬
concurrenzist gesternSonntag )mit¬
tagszwölfUhrabgelaufen .Essind
beimStadtbauamtenichtweniger
als 34Projekteingelaufen ,deren
Verfassermir imFolgendenauf
zählen :OberbaurathOttoWagnerven¬
AlbertH .Pecka ,MaxHageln,
Karl Troll ,Otto Wagneru .Karl .
Freitag ,KarlGulanck ,Rudolf
Dick ,RobertHartingeru .Max

kühn,Leopold,Bauer,FranzFreih.v.
KrausundJosefTölk ,F .Probe,

Freiherru .WieserHermannhiesel ,
K .R .ProfessorP .A. Leger ,Adolf

GeorgRoth ,AdolfRitterInfeld ,
Reinhold,IgnazSocinski ,Johann

FriedrichSchachner ,Al¬Zagler ,
Robertsch ,daRichter

Wanck und Eduard ,
AntonRitterv .Schande,Friedrich
Schön ,Brüder ,Dreger ,Heinrich
Wolf ,Maxhabiani ,Wilhelm
Lutsch ,FritzMaler ,Richard
Schneider,KarlKrahlundRudolf
Tropsch.

fernerist gesternum1Uhrnachmit¬
tagsmittelstPostausBerlineinam
13 .d .dortaufgegebenesProjektdes
ArchitektenRudolfKrauseeingelangt
dieses35 .ProjektwirddemPreisge¬
richtevorgelegtwerden,welcheszu
entscheidenhat ,obmitRücksichtauf
dierechtzeitigeAufgabezeitdas
Projektin denWettbewerkeingezo¬
genwerdenkann ,odernicht ,falls
natürlichalle anderenBestimmungen
desWettbewerbesberücksichtigtwor¬
densind .

DieEntwürfewerdenvom
Preisgerichteeröffnetu .zunächstauf
ihreZulässigkeitgeprüft.Hiebver¬
denjene ausgeschieden ,welche
gegendieWettbewerk-Bestimmung,
genverstoßen .Sodannwirdüber
die ZuerkennungderHonorare
undAuswahlin die engereCon¬
berathen und Beschlußge¬
hast .DenVerfasserdervom
Preisgerichte ,alsbesteerkannten
achtEntwürfe ,wirdeinHonorar
von je 2000Kronenzuerkannt .
NacherfolgterEntscheidungdesPreis¬

gerichteswerdenallezurVorkom¬
currenzeingelangtenEntwürfe
imRathhausedurch14Tageöffent¬
lich ausgestelltwerden .Zuren¬
gerenConcurrenz ,für welcheder
terminerst später bestimmtwird ,
können Projekte zuge¬
lassenwerden,fürdievomPreis¬
gerichteein Honorarzuerkanntwurde .

DasPreisgerichtbestehtaussol¬
gendenHerren :GustavBamber,
gerArchitektundMaler ,FranzBeger ,Oberbaurath,Stadtbaudirek¬
tor ,JosefBundsdorf,Karlkoste.
noble,JuliusDeiniger,Gemeinde¬
rathe ,FerdinandHellerRitterv .Felde

dArchitektundProfessoranderStaats¬
gewerbeschule;Dr .KarlGloss ,Direk¬
torderstädtischenSammlungen;undHeller ,Professorander
AkademiederbildendenKünste,
JosefHoffmann,Architektundk .k.
Professor,WenzelOttokarVölsch¬
HeinrichSchmid,KarlJohannSchuh¬
Gemeinderäthe,CamilloSitte ,direk¬
torderStaatsgewerbeschule,Andreas
Streit ,. k.BaurathundArchitekt,
AloisWurm,Gemeinderath¬
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MauerRathausCorrespondenz
Herausgeberu .veranto .Redacteur

Rudolt .Blinden .35 .
12 .Jahrg.Wien,Dienstag17 .Sept.No.214.

WienerStadtrath.
Sitzungvom17 .September
VorsitzenderV .B .Dr .Neumayer.
M .Dr .Krannberichtetneuerlich

überdenbereitsmitGemeinderaths¬
beschlußvom11 .Juni . J .genehmigten
AnkaufinsGrundcomplicesvonLeo¬
Ritter vonHartigimHöllenthalu .
bringtzurKenntnis ,daßnachder
DurchführungderangeordnetenGrenz¬
regulierungsichdasAusmaßdesan¬
gekauftenGebietesmit938Joch237
GuadratslasterundderPreishiefür
mit 28144446beziffert .Der
Berichterfallerbeantragt,dieserGrenz¬
regulirunguntergewissenBedin¬
gungenzustimmen .Aug. )

M .Risswegberichtetüberdie
Bestimmungder Baulinefürdie
Realität der Firmaguter ,und
Schantzin ParortenLaxenburger
strafe . Z.536 .848und876u .
beantragt ,die Baulinefürdie
VerlängerungderSaarburggasse
zwischenderTrostgasseunddem
neuenzwischenderLaxenburgerstrafe
und der Vonder Füllgassegelege¬
nenPlatzeunddie Baulinenfür
dieersteQuergassesüdlichderTrost¬
gasteaufzulassenunddieBauline
fürdieTrostrassezwischenderLeb¬
gasseundderLaxenburgerstraße
derartabzuändern,daßdieseGasse
von1896in auf 26 zurErmögli¬
chungeinerAlleineverbrei¬
tert wird .Fernerfür dieProte¬
tzungdererstenQuergassezwischen
der Lis und von derSüllgasse
gleichfallsaufzulassen,u .alsErsatz

hiefüreine16mbreiteneue
StraßeinderMittedesBaublockes
anzulegen.DieErklärungderGrund¬
eigenthümerbetreffderÜbernahme
derVerpflichtungzurParcellierungdesGrundanlege ,womitdie
entgeltlicheGrundstretungimSinnederdenfestgesetztenBauti¬
nieverbundenist ,sozurKentnis
zunehmen.DieAntragedesBericht¬
erstatters werdenangenommen.

M .Braun ,beantragt demzu¬
manierenGeselligkeitsverein¬
Edelsinnin Weidling,welcherbal¬
sichtigt ,imBadmodinOber¬
Steiermark umFreien Kolome
fürarmeschwächlicheSchulkinder
aus demBezirkWeidlingzugrün¬
den zur Unterstützungdieses
Zweckes,außerGebrauchgesetzte
Gegenstände,alsMatratzen,Bett,
wascheKrüge ,Langeetc .ent¬
geltlichzuüberlassen .Ing .

fürdieRäumungvon40Sicker
grübenundfürdieVertiefung
von4 solchenwerden1605f 0x

bewilligt .NacheinemAntragedesH.Busch
wirdder FirmaWilhelmRitter
dieperbeweiseAufstellungvon
5 StrassentatorumamPetroleum
GlüchlichtinderLagerstraßeinFo¬riten in der Zeit vonMitteder
bisMitteNovember. J .gestaltet.

S .R .OppenbergerlegteinPro¬
heiltfürdiedefinitiveBeleuchtung
desProtestensmitelektrischen
Bogenlicht,bezw.fürdieUmgestal¬
lungderderzeitbestehendenAnla¬
gevor .DasProjektwirdmit
demKostenerfordernissevon
45000genehmigt .

M.Tomolalegt denVoranschlag
derGewerbeschulcommissionfür

diegewirklicheVorbereitungs¬
allgemeineundsächlicheFortbil¬
dungsschulenfürdasJahr1902vor¬
DasGesammterfordernbeziffert
sichmit815500r ,wovon747. 500unbedecktsind .Derhienachaufdie
GemeindeWienenthaltendeCano¬rembeitragstelltsichauf149500R.

demVoranschlagwirddieZustan¬
mungertheilt .dem Weinbauern Ober -und
Tiegerungwirddergegenwärtig
vonihmalsVersuchsweingarten
benutzteTheildesGartensderstädti¬
schenSchuleDöbling,Windhabergasse
aufunbestimmteZeitauchweiter¬
hinunterdenvomMagistrate
aufgestelltenBedingungenzudem
selbenZweckeüberlassen.

M.Jatzkaberichtetüberdie
Bestimmungder Baulinefür
die verlängerte Pfeilgasse an
BerkHoferstadtundbeantragt
die Breitedieser Gassezwischen
derBlindengasseundGürtelstrafe
einerseits ,undzwischenderTiger¬
undBrochengasseandererseitsmit
16zu bestimmenundfürdie
weitereFortsetzungderPfeilgasse
bis zurStroppasse ,die fürden
bestehendenTheilderGassegeneh¬nigeBreitevon1517mbeizu¬
behalten .Aug.DasProjektfüreinAufsichtsge¬
bäudederWienstufregulierung
in Weidlingau-Hadersdorfwird
mit demKostenerfordernissevon
67009f 43genehmigt .

NacheinemAntragedesM.Gräf¬
wirddieHerstellungvon10einfachen,
GräfinimMakringenFriedhofge¬

nehmigt .
die AbtheilungderRealität

Cakingc .Z .1575anderMallin¬

gerasse ,ball ,und
Koppstraßeauf3Baustellenwird

genehmigt .
M.Fiedlerberichtetüberdievon

derGemeindeanläßlichderbeabsich¬
tigtenErbungeinesKanzleigebäu¬
desfürdastechnischeMilitärcomite
aufderRealitätMariahilfGum¬
pendorferstrafeaufzustellenden
Forderungen .Die Anträgedes
Berichterstatterswerdengenehmigt.

M.Dr .Wähnerberichtetüberdie
AuflassungderGeleiseschleifeder
städtischenStraßenbahnennächstder
ehemaligenMariahilfertineund
derHerstellungeinerGeleisenerbei¬

dungzwischenderGumpendorfer¬
undMariahilferstraße überden
inneren Gürtel undBeantragvon
derletzterenabzusehenu .zugeneh¬um

migen,daßdietechnisch-polizeiliche
Prüfungderbereitsfertiggestellten
Geleiseschleifeangesuchtwerde.Esseijedoch
anzuordnen,daßdieseGeleiseschleifenicht
zurUnterbrechungderfahrplanmäßigen
Route ,sondernnurzumUmkehrensol¬
cherPendelzügeverwendetwerden
dorf ,welcheentwederderStadtrathge¬
nehmigensollte ,oderdieGesellschaftetwa

außerdenFahrplanmäßigenZügenauf
denbetreffendenStraßenbahnlinen
verkehrenläßt . Paulanergasse
Derin Verlängerungder inentstan¬

denenQuergassederWiedenerHaupt¬
straßewirdgleichfallsdieBezeichnung
Paulanergassegegeben.
M.Dr .DeutschmannlegteinBlan¬

kett für jeneBestandvertragevor ,
welcheanläßlichderHerstellungvon
Geschäftsportatenin Hinkunftseitens
des MagistratesAnwendungfinden
sollen .Dasselbewirdgenehmigt.



WienerRathhausCorrespondenz
geberu .vorantwortt ,Redacten

RudolfEigl .VII .Bleiben.35.
12Jahrg.Sie ,Mittwoch18 .Sept .No.215.

Wiener Sadtrath .

Sitzungvom18 .September
VorsitzenderH .B .d .Neumayer

M.BraunberichtetüberdieBe¬
messungderCanaleinmündungs¬
gebürfür dasAbgangenimBez.
Landstraßeundbeantragtvorläufig
diese Gebürnur für dieFront .
langedesEislaufvereins-Gebäudes
mit 18f per Meterundfürdie
unverbautenFront Theileam
Heumarktmit9 garMeterzu
bemessen,wobeisichdieGemeinde
vorbehält ,beijederweiterenVer¬
bauungdesBaublockesdiegesetz¬
mäßigeErgänzungderKanalein¬
mündungsgebürzubeanspruchen,Eng¬

NacheinemBerichtedesM.D.
kanngelangendieInteressender

J .C .MeyerschenStiftungpr285
pro1901an3 .bedürftigeGewerbs¬
leutezurVertheilung.

W .Fiedler beantragtwegen
SicherstellungderBestellungdes
LabfuhrwerkesfürdieSchneeabführ
in der Inneren Stadt fürden
kommendenWinter,eineöffentliche
Offertverhandlungauszuschreiben.Aug .
EinAntragdesK.Oppenbergerdahin

gehend ,anläßlichderVollendung
des25jährigenBestandesdesFuger¬
HausesderStadtWien( am1 .Oktober
l .J .denseitdessenErrichtungdort¬

selbst nochwirkendenBeamten ,eine
Anerkennungin irgendeinerFor¬
zukommenzulassen ,wirdderge¬

schäftsordnungsmäßigenBehandlungzugewiesen.
NacheinemAntragdesSr .Spen¬

bergenwerdendemBezirksvor¬
steherdesBezirkesLeopoldstadt
zur AusbesserungderStraßendecken
anläßlich der Herausnahmeder
Gasrohre1800mGebirgsschütterzur
Verfügunggestellt .

Wasserabgabe.In derheutigen
SitzungdesStadtrathesberichtete80.

Dr Dahlmann über die Ein¬
rungdes§ 11der Kundmachungder
GemeindeWienbetreffenddie
AbgabevonWasseraus derKaiser
FranzJosefHochzuellenwasserlei,
lunggeltendseit 1 .Jänner1888.
der lautet :Umdie guteQua¬
lität desWassersin denHaus¬
leitungenstets zuerhalten ,hat
an demhöchstenAustauschunkte
jenes Rohres ,welchesvonder
Straßeabgingenin dasHaus
geführt wird ,ein kleinerWasser¬
strahl continuierlichauszufließen
der entwederin einReserva¬
oder in eineAuslaufmuschel
gerichtetwerdenkann .Dieser
contimierlicheWasserstrahlist ,
wenndieWasserleitungnichtin
dieGeschäftegeführtwird ,bei
demimErdgeschosebefindlichen
Auslaufeanzubringen .Inbeiden
Fällenist aberfür diesenWasser¬
stahl eineeigensconstruierter
Niederschraubahnanzuwenden.
DerBerichterstellerbeantragtauf

GrunddesGutachtensdesStadtbaum,
lesunddesStadtphysikates,den811
als überflüssigzuadiminieren,
weil die angeordnetecontinuer¬
licheAusflußleichtzurAufrechnungvonMehrgebrauchsgeburenführen
kann ,dieseinerzeitinsAuge
gefaßteVorrichtungindenmeisten
häuserngarnichtmehrexistiert
u .dererschöniglichbeabsichtigte
druckdieserAnordnungauf

eineandere,dasVerfügungsrechtderGemeindewenigerbeeinträch¬
ligendeArterreichtwerdenkann.
demAntragewurdezugestimmt.

DieGesegelhändlerunddesVersch¬
nungsfest.InderheutigenSitzung
desStadtrathesberichteteM.Fiedler
überdasAnsuchenderGenossenschaftderWildget-undGeflügelhändler
mitRücksichaufdasjüdischeVersöh¬
nungsfestam23 .d .dieMarkt¬
dannamVorlageSonntagfür
denMarkt,demSchauptbis12Uhr
mittags zuverlangen .
DerBerichterstatterbeantragtedieAb¬
lehnungdesAnsuchensu .begrün¬detseinenAntragu .2 .damit,
dasdurchdieAufhebungder
gellendenBestimmungenfüreinen
einzelnenMarkteineungerecht¬
fertigteAusnahmstellungdessel¬bengegenüberanderenMärkten
sowiegegenüberdenGeschäftsleuten
gleicherKategorieinfestenBetriebs¬
stätten ,fürwelcheeineVerlan¬
girung der Markeit ,bezw .der
Verkaufszeitnichtstattfindet,geschaf¬henwürde .DemAntragewurde

zugestimmt.

Acta folgt abende .

42 .



WienerRathhausCorrespondent
18 .Sept .Abends

StädtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbe¬
richtenM.FiedlerüberdieEröff¬
nungdes elektrischenBetriebes
aufmehrerenStraßenbahnlinien
u .beantragte ,dieGemeinderer
tretung wolle zustimmendzur
kenntnisnehmenn,daßder Bauund
Betriebs-GesellschaftvonderAuf¬
nahmedes lectrischenBetriebes
auf die rasenbahnlinien ,Josef
städterstraßeRadiongasseBurggasse.
BellariastrasseundMariehillerstrafe
SillgasseBellariafür dieDauer¬
des UmbauesderRingstraßenbin
inholungeein Übergangdirektor
elektrischerWagenoderZügevon
dengenanntenRedillinienauf
dieRingQualiennichtstattfinden
kann ,dasDurchfahrenzweierTheil,
strichen ,wovon ,die eineauf
einer dieser Radiallinien ,die
andereaufderRingQuai-Linie
gelegenist ,zumJahrzeitvon10die hingenTellerngelaßenwird ;. )daßaufdendenLinien ,RudolfsheimMarieler¬
straße Babenbergerstraßeund
ReinigeRudolfsheimMariechillerstraße.
Bellariain solcherDichtealteriren
verkehren ,daßaufderbeiden
LiniengemeinsamenStreckevon5Uhr
30Minutenbis7Uhrfrühundvon10Uhr
30MinutenbisBetriebsschlußsichein
IntervallvonhöchstensfünfMinuten
von7Uhrauchbis10Uhrnachteein
Internalvonhöchstenszweieinhalb
Minutenergibt .M.Schreinerbean¬
fragte denMagistratanzuweisen,
darüberBerichtzuerstatten ,obnichtdie
HerstellungeinerEinbindungder
Burggassenliniein dieTransversal¬

früh ,derletztevonderselbenLiniebeiderKaiserstraßevortheil.
Endstationnichtvor12Uhrnachhaft wäreunddieselbebeider
abgeht ,unddieelektrischenZügeBau -undBetriebsgesellschaftdurch
vomBetriebsbeginnbis 7Uhrgesetztwerdenkönnte .DerAntrag

früh ,sowievon10Uhr30MinutendesBerichtervatterswurdemitdem
nachtsbis BetriebsschlußinInter¬ZusatzedesHl .Schreinerangenommen.
wallen ,von 10 Minuten ,inderM.D .Wähnerberichteteüberdie
Zeitvon7 Uhrfrühbis10Uhr30EröffnungdeselektrischenBetriebes
Minutennachts inInterpellen¬aufderStraßenbahnlinie,Landes¬
von5 Minutenverkehrensollen .gerichtsstraße - Gebüdemarksund
mit demBeifügengenehmigen,stellte folgendeAnträge:. )der
dassdieserChoplannurbis15 .Radrath wolle inAbänderung

seinesBeschlussesvom18 .Julil .J . Oktoberl .J .Gültigkeithatu .diedemEinbaueinerVerbindungs¬ LinienachdiesemTerminnachei¬weichein derLastenstraßenlinienemvonder Gemeindezuge¬amGetreidmarktnächstder nehmigendenWinterfahrplanzuFriedrichstraßeundderAufnahmebetreibenist .DieAnträgewurden
derelektrischenBetriebesaufder zumBeschlusseerhoben .M.Schrei¬
sohinfertiggesteltenTeilstricke nerberichteteüberdieEröffnungUniversitätsstrafeGetreide deselektrischenBetriebesaufden1
der Lastenstraßenlinieunterder Straßenbahnlinien,Praterster¬
Bedingungzustimmen ,daßdas Ausstellungstraße,Städtisches
DurchfahrenzweierTheilrecken,wo¬Lagerhaus- SudportelStundeu .
vondie ein auf dergenannten Vorgartenstrafe- StädtischesBad
Linie ,die andereauf derLinie undbeantragtedieseBetriebseröff¬
Alserstraßegelegenist ,zumJahr¬nungmitfolgendenBeisätzenzur
preise von10Fellenermöglicht kenntniszunehmen:. )Bezüglich
wirdundunterder weiterenBe¬desBetriebsschlussesaufdenRela¬
dingung ,daßder Platz beider tionen S .MarpStädtisches
Recessionals Umsteigplatzfüralle Lagerhaus,undStaatseisenbahn
in derNähebefindlichenStraßen¬VinductüberdieSimmeringer
bahnlinie( OpernaatsKarnther¬HauptstraßezumPraesternstrafeNiedererHauptstraßegestattetderStadtrath ,daßvomKarnstraßefavorisenstrafe Tageder Eröffnungdeselektri¬
KärntherstraßeMargrethen schenBetriebesin diesenRelatio¬
zubetrachtenist . . )DerStadtrathwarbis zum15 .Oktober . J .die
wolledenfürdenelektrischenin derZeitvon11Uhr30Minuten
BetriebderTheilstreckeUniversi¬bis12Uhrnachtsvom4 .März
tätsstrafe Magdalenenstraßeder abgehendenMotorzügenurmehr
LastenstraßentinvonderBau¬bis zumPraesternu .diein
undBetriebs-Gesellschaftvorge¬derselbenNachtzeitvomStaatseisen¬
legtenSommerfahrplan,wonachbahndukteüberdieSimmeringer¬
der poste Motorzugvonder Hauptstraßeu .LandstraßeHauptstraße
Magdalenenstraßeum6 UhrabzulesenenZügenurmehr

biszurVollzeitzuverkehren,
haben.. )DerStadtrathstelltes

143derGesellschaftfrei ,obsiedie
gleicheAnzahlvonelektrischen
Zügen,welchesie vonderGürtel¬
linie durchdieAusstellungs¬
straßezumstädtischenLagerhaus¬
zuführen ,davonderRelation
Simmering-Praversiondurchdie
KompenAdolfstrafezurPräter¬
remiseleiten ,oderPferdebahn¬
wegenin der gleichenAnzahl
vonderIchVaterstrafedurchdie
KronprinzRudolfstrafezurPrae¬
reinigefuhrenwill .DieseErlau¬
nis hat nurbis 15 .Oktober1901.
Gilligkeit .DochhatdieGesell¬
schaftihrediesbezüglicheWahlder
Gemeinde,nochvorEinleitungdes
elektrischenBetriebesindie
Praterstraßebekanntzugeben.Aug. )
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der Rathausrespondenz
4 .Septembervom

dieKaiserlicheAuszehrungzurMag.Rath
Bürgermeister Dr .er hat
heuteVormittagsin seinemBernbe¬

der der des
PräsidialBernMag.AuchAppel¬
das ihmvonwißeerlichenRitter
desfragedesOrdensüberreiche
derzurwohntendiedieGemeindrathe¬
AhornerBeck ,BaumgartnerBraunes
ZusenPostense ,FiedlerHeger ,Grünbeck,

mann Danck ab ,oder ,
inMüller,Huber,Oel ,PilderPauerDähner

Schuh ,Platter ,Schweig,Schwer,wegen
selberger ,die Besse¬
Citateunddienes ,derMag.Director

Freyer Mag .die dar¬
derDirectorderStadtSamlungenge¬
Gloss dieMagistratsräthe
SilberbauerSiegl ,HansLindbauer,
SauerSeltraSehl .D .RaderRede¬
Mayer ,Dienst ,PeterinTesselt ,Hulta¬
Römers Asperger an ,Mag .
D .Mehlender Kg .DirectorMaÿer¬
des Magistrats ,Appel¬
sämtlicheBriefedesPräsidial-Bera¬
et .

m.Dr .Burgerhieltdabeifolgende
Ansprach :HochgeehrterHerrRath
Se .MajestätderKaiserhatgeruht,
IhnendasRitterkreuzdesFranz¬
RosesOrdenszuverleihenu .nur
1 )dieehrenvolleAufgabezutheilge¬

dieses ZeichenKaiserlich
Ihnenzuüberreichen .Indieser6

erliche Auszeichliegt die
Anerkennungfür eineThätigkeit
welcheauchdieallseitigeZustimmung
gefundenhat .persönlichweiß
ihrKraftzuschätzen,ichpersönlich

ist ,wasSie in denletzten

Vatergeleistethaben,mitwelcher
hier und treue Sie mirzur
Seite gestandensind undwiealles
das ,wasSie gemachthabenin
vorzüglicherWeisezurGeltungge¬
kommenist .Ich persönlichdenke
Ihnenhiefür undes freutmich ,
dass vonSeite Sr .Majestätdes
KaisersIhre Thätigkeitanken¬
nunggehendehat .MögenSie
sichnochrechtlangedieseAuszeich¬
nung erfreuen zumheil¬
Gemeindeund mögenSiemir
als treuerRath immer
zurSeitestehen.

derBürgermeisterdancktehierauf
denAnwesendenfür ihrErscheinen,bemerkt

den anwesenden Ma¬
gistratsbeamten gegenüber

es mögediese Auszeich¬
nungein Zeichensein ,dassauch
SeMajestätwirklicheVerdienstein
öffentlicherWeiseanerkennt ,u .ein
Anschensein ,daßjederinseinem
Wirkungskreise,nachbestenkräften

arbeit .
Callagistratsrätheerwiderte
aufdieseAufgrachemitfolgen¬
denWorten:HochgeehrterHerr
Bürgermeister.IhreGüte,welcheich
anmirschonzuwiederholtenmalen
erfahrenn,daßmichwohlahnen,daß
SiedenheutigenTagnichtüberge¬
senhattenwürden ,ohnemeiner
bescheidenenThätigkeitinanerken¬
nandterWeisezugedenken .Bitte
dahermeinenehrfurchtsvollste
Dankentgegenzunehmenfürdie
allerhöchsteAuszeichnung,welchemir
zuüberreichenihreBürgermeister
persönlichdieGütehatte ,undfür
diegütigenWorte,welcheSiesoeben

gesprochen.

Seitdem29 .April1882steheich
imDienstederGemeindeWien,von
dieser20Jahrenhabeichmehrals
sechzehnaufschwierigenundverant¬
wortungsvollenPostenzugebracht.
IchhabeesanArbeitsfreudigkeit
undgutemWillengewißnichtfeh¬
denlassen ,hatteaberdochmit
vielen Anfriedungen ,Kantenund
Widerwärtigkeitenzukämpfen.Ich
habeaberauchindenschwierigstenLa¬
genwiederMuthverloren,ichhabe
an meinerÜberzeugungfest¬
gehalten ,dieselbestets offenund
unerschrockenbekundet,trotzman¬
nigfacherpersönlicherNachtheile,
undhabeinnereRuhe ,trostund
wartunggefundeninmeinem
festenkatholischenGlauben.Mannes
muth ,überzeugungstreueundGlau¬
benstärkewillichauchweiterhin
bewahren,ummichnurvondemStreben
inbestenSinnedesWortesleitenlassen,
Ihnen,HerrBürgermeister ,solange
derliebeGottmirdieGradever¬
leicht ,zuvollstenzufriedenzu
dienen ,damitSie einst ,wennich
einmalscheidenmußmitthronen¬
erblickter Stimmevonmirsage .
umden Mannist mirwirklich

leid .
Bittenochmals,hochgeehrterHerr

Bürgermeister,meinenundmeiner
FamiliewärmstenDankfürIhre
Guteentgegenzunehmen.
Mag.DirectorWegenE.hiraufeineAn¬

sehe,inwelcheerbekenne,daßesnichtdaß
fürdieMitgliederdesTerminssondernfür
diegesammteKartenschaftderGemeinde
dieseKaiserlicheAnziehungmitim
endigesehrenvolleswegesbedeute.

desTalente,danndieSeligkeitinder
ständevollenVerkehretwischenwe¬
dieser und staaten ver¬
sprach dannden MatheAppel¬
persönlichenGlückwünsche,unddiesen
AmtsKollegaus¬zumessebetonteBürgermeister

Lager ,Mag.NachAppel,habeesda
nichtnurverstandenseinansondernauchdasdasganzeStadtrathe¬
wiederratheszuerwerben,sowiedan
die persönlicheEigenschaft¬
seihrbesondersfürdieschwierigeStellungzeigenerschienenlaßeneines Präsident dessen

get werden .
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derStadterweiterungsfondundder
UmbauderFerdinandsbrücke.Dieder
letztenSitzungdesGemeinderathes
brachteBem.Dr .BürgereineZuschrift
desMinisteriumsdesInnerenna¬
mensdesStadterweiterungsfondes
zurKenntnis,mitwelchereineBei¬
tragsleistungzumBaueinerneuenBrüchean Stelle derHermans¬

drückeabgelehntwurde ,dasvom
MinisterpräsidentengefertigteSchrei¬
binhatfolgendenWortlaut:

derWienerMagistrathatsichan
das Ministerium des Innernmit
demErsuchengewendet ,esmöge
ausdemWienerStadterweiterung
fondeeineBeitragzudenKosten
des UmbauesderFerdinandsbrück¬
geleistetwerden.InErledigungdie¬
sesAnsuchensgebeichEuerHoch¬
wolgeborenbekannt ,daßichzu
meinemabhaftenBedauern ,nicht
in der Tag bin ,dieBewahrung
einesBeitragesausdembezeich¬
netenFondefür denangegebenen
ZweckbeiSr .MajestätinAntrag
zubringenu .zw .ausfolgenden
Gründen :DerBauvonBrückenüber den Donaukanalgehört
nichtzudenAufgabendesStadt¬
erweiterungsfonds .Dasfürdie
Stadterweiterunggrundlegende
Ah .Handschreibenvom20 .December
1857enthältzwarfolgendenPassus.
Zugleichist auchbeiderEntwerfungdesGrundplanesüberdieStadter¬
erweiterungdie Regulierungder
InnerenStadt imAugezubehal¬
ten u .daherderEröffnungent¬
sprechenderneuerAusgangeaus¬
der InnerenStadtunterBedacht¬

nahmeaufdieindieVorstädteih¬
rendenHauptverschinengleich¬
wiederHerstellungneuer ,jene
VerkehrslinienvermittelnderBru¬
cken ,die geeigneteBeachtung
zuzuwenden.DieganzeStellung
diesesAbsatzesimAh .Handschreiben
läßtjedochkeinenZweifelübrig,
daßes sichhiebeinurumdie
AufstellungvonleitendenGesichts¬
punktenfürdieEntwerfungdes
Grundplaneshandelte,keineswegsaberwarbeabsichtigt ,dieHerstellung
vonBrücken ,als eineAufgabe
zubezeichnen,welchederStädter,
weiterungsfondausseinenMit¬
tenzuerfüllenhätte .Derfand
hates freiwilligübernommenn,

den Bauder Apenbrückeauf
seineKostenauszuführen,weil
dieseBrückedienatürlicheFort¬
setzungdernachdemGrund¬
planefürdieStädterweiterung
hergestelltenRingstraßebildete,
dochkannhierausnichtaufein¬
allgemeineVerpflichtungdes
HandeszumBauderBrücken
überdenDonausmalgeschlossen
werdenu .sind thatsächlichauch
die seitherausgeführtenBracken
ohneInanspruchnahmevonFonds¬
mittelnhergestelltworden.Auch
zudenüberdenWienflussherge¬
stelltenBrückenhatderFond
mitAusnahmeeinerSubvention
zudenaufderElisabethbrücke
angebrachtenFiguren ,Beiträge
nichtgeleistet .DerNeubauder
FerdinandstückeerforderteBe¬deutendeHäusereinlösungenam
linken Canaliseru .erwartet
dieGemeindehauptsächlichin
dieserHinsichtdieAntheilnahme
des Stadterweiterungsfonde.In
dieser Beziehungmußjedoch

daraufhingewiesenwerden,
daßderfortificatorischeRagen,
innerhalbdessenderStadterwei¬
terungsfondvielscheHäusern
lösungenundRegulierungen
vorgenommenhat ,sichniemalsüberdenDonautanalhinüberer¬
strecktenu .dassauchbeimBau¬
derApenbrückedieHäusereinlö¬
sungenaufdemlinkenCanauervonderGemeindeaufihreKosten
durchgeführtwurden.DerStadter¬
weiterungsfond,dessenMittelfür
denAusbauder Kais .Hofburg
gewidmetsind ,ist umsowenigerin der Lage ,die Einlösungder
HäuserbeiderFerdinandsbrücke
durchzuführenodereinenBetrag
hieherzuleiten ,als einnäm¬
lasterTheilseinesVermögens¬
in der WienerKasernenTrans¬
aktioninvestiert ist undaufdas
EingehendieserAußenständein
naherZeitnichtgerechnetwerden
kann .Im letzten Decennium
ist derStadterweiterungsfondviel¬
sagzuAuslagenherangezogen
worden ,welcheaußerhalbseiner
eigentlichenAufgabelagen .Hie¬
durchist dasFondsvermögenso
reduciert ,daßes knappnoch
zurDeckungderKostendesHof¬
burgbaueshinreicht ,zumalsich
dortselbstzahlreicheursprünglich
nichtveranschlagte.Ausgabenals
nothwendigerweisen ,wieder
bereits vollendete Saalauben ,
die imZugebegriffeneRegu¬
lierung derAlbrechtsame
dieRegulierungdesKaisergar¬tens und der Umbaudes
Glashauses.Eserscheintdaher
einesparsameGebarungmit
denHandsmitteln,dringendnoth¬

wendig .Wennich bei dendar¬
gestelltenVerhältnissen,wieoben
erwähnt,auchnichtfürzulässig¬
prachte ,die Gewährungeines
eines aus ein Radermei¬
lerungsfondzudenKostendes
gedachtenBrückenbauesselbst
und der damit verbundenen
Häusereinlösungzubefürworten
so bin ich dochin der Lage ,der
GemeindeWienfür denFall ,als
dieser Umbauzu Standekommt,
dieLeistungeinesentsprechenden
Beitrages aus denHandsmitteln
zurkünstlerischenAusschmückung
der einen Brückein derVor¬
aussetzungin Aussichtzustellen,
dasses sichbeiderAusschmückung
umein Wort handelnwirdwelchesgeeignetwäre ,zurVer¬
schönerungderReichshaupt-und
Residenzstadtbeizutragenund
hienachmit den Aufgabendes
Handes ,dessenVerwaltungjeder¬
zeit ,dievaterländischeKunstzu
fördernbestrebtwar ,innäheren
Beziehungstehenwürde.

WeiterfahrplanderstädtischenStraßen,
bahnen.InderletztenSitzungdes
StadtratheslegteM.Schreinerden
WinterfahrplanderstädtischenStraßen¬
bahnenfürdieZeitvom16 .Oktober
1901bis30 .April1902vor .Derselbe
betrifft25elektrischund11mitPfer¬
denbetriebeneLinien.Vonletzteren
werdenfünffschoninnächster
Zeitelektrischbetriebenwerden,
zweiLinien( PratorsterKaiser
HofesstrafeAngartenbrück,und
HitzingerBahnhof-Studolfsheim
sollenmitSchlußdesBaujahres
demelektrischenVerkehrüber¬
gebenwerden,sodaßnachdem
15 .Oktobernurnochfolgende
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einenausschließlichmitherben
betrieben werdendürften .
ZögernitzVersorgungshaus-Schotten
cher ,GeschofWährungenstraßeScholten,

sor Wahriger ,
Bahnhof ,Rudolfsheimengage¬

Schönbrunn-Karntherstraße
derBerichterstatterstelltezudemvor¬
gelegtenFahrplaneZusatzanträge

welcheeine VerdichtungundVer¬
besserungdes Verkehrsauf
nachstehendenLinienbetreffen :Vor¬
gartenstraßeWallensteinstraße
KaiserstraßeMariahillerstraße ,ordent¬

Bahnhoferstand ,
hernals-Gorgerstrasse-Schottenthor,

hernals angeschen¬
thor ,Thaliastraschenfelder¬
straße Hansenstraße ,Rudolfsheim¬
MariasicherstabellariaRudol¬

Marian¬
gerstraße ,vorten-Fasangasse.
Vollzeit ,vorten-Fasangasse

Hauptzollamt-Apenbrücke,
drohte ,Staats¬
eisenbahn - VaductLandstraße
HauptstrasseVollzeit ,S .Mar¬
LandstraßeHauptstraßeVollzie¬
NachdemvomStadtrathegenehmigten

Fahrplansinddie erstenWegen
je nachdeneinzelnenLinienzwi¬
schon5Uhrund6Uhr30Minutenfrühabzulassen ,währenddieletztenWagenfrühstensum
11Uhr30Minutennachtsabgeson¬
dürfen .BezüglichderDichtedes
VerkehreswurdeninderZeitvon
7Uhrfrühbis30Uhr30Minutennichts
imAllgemeineneinIntervoll¬
von5bis10Minutenfestgesetzt,
welchesjedochdadurch,damanche
LiniengemeinsambefahrenTheil.
streckenhaben ,bisauf25Minu¬

tenrestringiretwird,fürdie
Zeitvor7Uhrfrühu .nach10Uhr
30 Minutennachts mit 10bis
15Minutenfestgesetzt .

AusdemRathhause,HeuteVormittags
überreichteBürgermeisterDr .Legerdem
pensionirteM.H .Heubauerdieihmvom

star¬
Anspra¬

Dr.LuegerdieVordienstedesMagistratsrathes,
dervieleJahresich ,umgarzusprachen,ab¬
gwarthabeunddie Hofnungdaran
daßsichRathNeubauerwiedererholtundnoch
langesichdesehestandeserfarenmöge.
Nacht ,Bürgermeister

undseineDankausgesprochen,
richtetauchMag.DirectorPrager,eine
daderselben.ErfreuesichNamensdesGra¬

der
Beamtenundsagtweiter,BeiderLeitungende¬
Beziehärter,istdieMeinungverbreitet,als
des zweierlei bäthe gebe .Dies
wurdewiederholtwiderlegt,vordemGewin¬
deratheundBürgermeistersindalsKäufe
gleich der deutlicheBedie¬

nung der die deto ,
der Beamte ange¬
hören.

glückwünschteBeziehtvorste¬
SpitalerdiegezeichnetenMaasder
Birkartenkung,womitdiebeendet.war¬

Hr.Dreger,wohnte,sodanndem
TrauerrgottesdienstefürdieermordetePrä¬

den Na¬hat
ris 12 Uhr

dieVorstellungzuindiesederGemein¬
treteneBautenundAngestellteent¬

die Beeidigungzu
neuangestellte,dieEideserinnerung
neBefördertenver¬

DiegoldeneHochzeitdesErzherzogRaier.
ErzherzogRainerfeiertimFebruardes
den Jahres das fast seiner
Hochzeit.DieBezirksvertretungMedenhat

in etlich und
Beschlußgefaßt ,andenTagde¬
herzogeeineOvationdesBezirkeszuBer¬
ten .MitdenVorbereitungenhiefürwurde
BezirksvorsteherRiessbetraut.

Gewerbeschul-Commission.Magistrats¬
VicediretR .R .A .Dr .Weiskirchehat sein MandatalsObmann¬
StellvertreterderWienerGewerbe¬
schul-Commissionzurückgelegt.
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StaatsgewerbeschuleinHernals.
Gesternbegabsich eineAbordnungdes
VorstandesdesVereineszurErrichtung
einerStaatsgewerbeschuleinHernals
bestehendausS .Seb .Grünbeck,
BezirksrathRudolfSolarek ,undden
FabriksbesitzernS .Rahtund3Bauer¬
zumHandelsminister ,umvondem¬
selbendieUnterstützungzurErbau¬

ungeinerneuenStaatsgewerbeschule
zuerbitten .DieDeputationwurde
seitensdesMinistersmitallemEnt¬
gegenkommenempfangen.Derselbe
schenkteden Ausführungendes
SprechersderDeputationdievollste
Aufmerksamkeit,undinsbesondersdie
höchstbetrübendeThatsache ,daß
jährlichzweibis dreihundertaufstre¬
bendejunge Leute wegenRaumman¬
gels abgewiesenwerdenmüssen ,
machteauchSr .ExcellenztiefenEin¬
druck ,so daßer dieseZustände
als unhaltbarbezeichneteu .die
wärmsteUnterstützungdieserAngele¬
genheitzusicherte.

Kirchenmusik.Wiealljährlichso
wirdauchFeuerderGroshoferKir¬
chenmusikverein ,amSonntagden
22 .d .umviertel 10UhrVormittags
inderSt .JosefKircheamKahlen¬
berg beimHochamtedenmusikali-¬
schenTheilbesorgen.Heuer ,wird

die MesseMisericordiasDomini
vonRheinbergeraufgeführt ;Intro¬
lus graduale ,SequenzStabatma¬
ter ,Offertoriumcommuniound
tantumergo wird ihr ausdem
Graduale Romanumgehungen .

JahresversammlungdesDeuschenVer¬
einesfür Armenpflege.In dervori¬
gen Wochewurdein Lübeckdie
21 .JahresversammlungdesDeutschen
Vereinsfür ArmenpflegeundWohl¬
thätigkeitabgehalten .InVertre¬
lung der GemeindeWienwaren
zu derselbenM .Dr .Krenund
MagistratsrathDr .Seltsamdelegiert
worden .DenerstenGegenstandder
TagesordnungbildetederBerichtüber
dasausländischeArmenwesen .Hiebei
wurdenauchdie Verhältnissein
Osterreicherörtert ,wodieneuere
Heimatsgesetzgebunganstrebe,die
armenrechtlicheVerpflichtungderGe¬
meinenim Sinn desDeutschen
GesetzesüberdenUnterstützungs¬
wohnsitzzugestaltenu .namentlich
dasHeimatssystemdurcheinSystem
desUnterstützungswohnsitzeszuer¬
setzen .Ander Debatteüberdas
Themadie socialeAusgestaltung
derArmenpflege,betheiligtesichauch
MagistratsrathDr .Solthaur.Denletz¬
ten GegenstandderTagesordnung
bildete ,dasVerhältnisderArmen¬
verbändezu denVersicherungsan¬
stallen .Magistratsrathseltsam
hataufderRückreisevonLübeck
in HamburgundDresden ,verschie¬
deneHumanitätsanstaltenbesucht
undderenEinrichtungenstudiert .
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SitzungenimNachtaute.DerGemeinde¬
rath hält in der kommendenWoche
amDienstagfünf Uhrnachmittags
eineSitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,Mittwochu .Donners,
lag 10Uhrvormittagsstatt .

Ernennungen.DerStadtrathhat
denExecutionsamts-Accessisten¬
JosefScheidzumOfficial undMor¬
v .BarthSabath ,RawadMöllinger,
FriedrichMöllerundKarlWasel
zufecutionsaufsAccessistenernannt.

BeschränkungendesAutomobil-Verkehrs.
DieBezirksvertretungMeidlinghat
bekanntlichfolgendeBeschlüssegefaßt :der

KerkereinesAutomobilagenhabesich
voreinerausFachleutenbestehenden
behördlichenCommissioneinerPrüfung
zuunterziehen .EsseiendieAutomobile
mit einer weithinsichtbarenNummer
zuversehen.EswerdedieFahrgeschwin¬
digkeitimStraßengebieteDiensdahin
fixiert ,daßsiederJahrgeschwindigkeit
einesimscharfenTrabefahrendenEin¬
kersgleichkommt.DieBezirksvertretung
hietzinghatsichdiesenAntragenmit
demZusatzeangeschlossenn,daßnur
behördlichgeprüftenmännlichenPer¬
sonendie Jährlicenzertheiltwerden
dürfe .DieBezirksgetretungwiedersichfür
hatsie obengenanntenBeschlüssemit
demBeisetzeausgesprochen,daßdie
vollkommeneUntersagungdesAuto¬
mobilverkehrsin Wienhöchstwün¬
schenswerthwäre .

FachlicheFortbildungsschulefür
Bäckerlehrlinge .DieseiteinerReihe
von Jahren in der innerenStadt
Schottenbahre7bestehendefachlicheFort¬
BildungsschulefürBäckerlehrlinge
mußaus pädagogischenu .admini¬
stätigen Rücksichtenausihrem
bisherigenStandortemitBeginndes
heurigenSchuljahres,nachdemstädti¬

schenSchulgebäude ,InnereStadt ,
Stubenbei3 verlegt werdenund
wirddaselbstderUnterrichtvonder
kommendenWochean ,anjedem
MittwochundFreitagnachmittagsvon
halb5 bis 7 Uhrabendsertheilt
werden .DieEinschreibungenin
dieseSchulewerdenvomSonntag
den22 .d .anin diesemSchulge¬bäudevorgenommen.

Bezirksratssitzung.DieBezirksver¬
tretungMariahilf hält amMon¬
lagden23 .d .umfünfUhrnachmit¬
lags eineSitzungab .

derBürgermeisterimVersorgungs¬
Hausezu1666.Gestern(Freitag)hat
BürgermeisterDr .BürgerinBeglei¬
lungdesMagistratsvicedirektors
Dr .WeiskirchnerdasWienerstädti¬
sche Versorgungshausin Vos ,an
derDonauinspicirt .DerBürger¬
meistererkundigtesichpersönlich
überdasBefinden,jedeseinzelnen
Insassen ,undgiengvonZimmerzu
Zimmer,umdie KlagenWünsche
undBeschwerdenderPfleglinge
entgegenzunehmen.Erst nachei¬
stündigenAufenthaltverließ ,ver¬
germeisterDr .BürgerundDr .Weis¬
KirchnerdieAnstalt.
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II er eswillesverlangetin welchemSinnede¬mit31 .December191dieGemeindeHerausgeberu .verantwort,daturMeinstädtischeZweckeanStelleRudolfI Blinden .35 . der ImperialContinetab¬1Jahrg.Denn,Montag23.Sept. ,No.219. ApocationeinzutretenhabenwirdderVertragist consoredemzufolgeBürgermeisterDr .BürgerinLiesingerHannderachBeschlussesvom5 .Juli

Versorgungshause.AmletztenSamstag1901genehmigtenBeleuchtungsvertrag
unterzog,BürgermeisterDr.Bürgerin mitderGemeindeHadersdorfWeide

lingenderGemeinderathgenehmigeBegleitungdesMagistratsVerdictors
diemitderImperialContinental.Dr .ReiskirchendasWienerstädtische
GasAplationdahinzutreffendeVersorgungshausinLiesingeinerun¬Vereinbarung ,daßdieGemeindeverschenRevisionderBürger¬WienstädtischeGaswerkesichver¬meisterfuhrsofortbeiderReihevon

endieSpeisenzukostenundwar pflichtet,diederImperial-Conti¬
vondenVorbensehrbefriedigt nentalGasAssociationerwachse,
Erbesuchte,sodanndieKrankenzimmer,nenSelbstkostenfürdieimEin¬

vernehmenmitderBetriebdiewelcheinmusterhaftenZustandetiondurchzuführendeLegungdervorgefundenwurden,dieKranken
gusteisernenRohrträngenachWei¬danktenbeidieserGelegenheitdem
ling ,fernerfürdieAufstellunggemeisteraufdasherzlichstedafürderGesandelabersammtRat ,daßderGemeinderatbarmherzige sowiederGasmesserauflaufendenSchwesternmitderKrankenpflegein SelbstkostenimbuchmäßigenderAnstaltbetrauthat .DerBürger¬Welcheam31.December1911rück¬meistergingvomZimmerzuzum
zuvergeben.mer ,umdieWünscheu .Beschwerden

der Pfründnereingegenzunehmen DienächsteGemeinderatssitzung.unverließnachmehrstündigemAuf¬ Aufderheuteausgegebenengedruck¬verhaltedieAnstaltmitdemAus¬ tenTagesordnungfürdiemorgigedankederAnerkennungu .wollten
GemeinderatssitzungbefindensichZufriedenheitgegenüberdenBe¬

enu .KostenderAnstalt folgendeachtGeschäftstückeDetail¬
projektfürdenUmbauderBürger¬

GasbeleuchtunginWendungder schlandshäuserMariahrstraße
Gemeinderathsausschussfürdiedische2 .und25AbänderungderBauline

desFitzingerquainderStreckeGasbeleuchtunghatdemGemeinderathe¬vorderhaltestelleBraunschweiggassebezüglichderEinführungderGasbe¬derWienerStadtbahn ,EinführungderleuchtunginderGemeindeWeidling
GasbeleuchtunginderGemeindeWei¬beiKlosterneuburgnachstehendeAn¬ling bei Klosternenburg,Bauentragevorgelegt.DerGemeinderath
BestimmungfürderverlängertenPfeil¬genehmigedenvonderImperial¬gasseimBezirkHofelstadt,AnsuchenContinentaldasApocationvorge¬desCherRiedl ,PfarrersinOber¬legtenEntwurfdesmitderGemeinde

SiedlungabzuschließendenBeleuchtungs¬

4 .WeitumWiederschüssigmachung
des Jahresbeitragesvon367fernen ,
Eliminierungdes§4derKundma¬
chungüberWasserabgabeausder
HochzuellenleitungBewilligung
einesZuschußwedelsvon22780
KronenfürScholtenzurAusbesserung
derStrasendeckeimBezirkLeopold
stadtanläßlichderherausnahmederGasrohre,Baulinenabänderung
berdasGebieteidlichderWolgasse
wischenderverlängertenVonder
MillgasseundderLaxenburgerstrafe
in favorisen .Fernerstehtaufder
TagesordnungdieWahleinesMit¬
gliedesin denVerwaltungs¬
AusschußdesCentralvereineszur
BeköstigungarmerSchulkinder

genehmigt.M.TomolabringtzurKenntnis,daßderBauderSchuleWährung
Gottesgasse2anKosten91291
46erfordert .dasvom8t .Weitmannvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeines
eisernenGittersumdiezwischen
demJustizpalastu .derungarischen
GardegebäudegelegeneGartenanlageeinBezirkNeubaukosten8620
wirdgenehmigt .M.BraunbeantragtdasProjekt
fürdieHerstellungeinerBaumpfan¬
zungindervorderenZollamts¬
straßeimBezirkLandstraßemiteinemKostenerfordernissevon1053788zugenehmigen.Aug.

fürdieRegulierungderMarxer¬
gassevordenHäusern7bis11im
Beziehl.Landstraßeworden6849
bewilligt .DieAufstellungeinesAuslauf¬
brunnensin derGrasbergergasse
imBerLandstrasseKosten600
wirdgenehmigt.
demvomM .Schuhvorgelegten

ProjektefürdieRegulierungund
PflasterungderLazarethgassezwischen
SpitalundPelikompasseimBez.AlsergrundKosten52902f 30x
wirdzugestimmt.
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B .d .Lungenhommitglieddes

KölnerMännergesangvereines.DerVor¬
standdesKölnerMännergesangvereines
hatheutedemBem.Dr .Bürgerdas
Diplomanläßlichder Ernennungzum
Ehrenmitgliedezugesendet.DasDiplom
ist auf PergamentpapierinFarben
künstlerischvonL .Mausausgeführt.
EszeigtalsKopfleiseeineallegorische
figurmitFlügeln ,undeinerLaute
in denHänden,augenscheinlichdie
MusedesGesangesIn dergeschmack¬
vollen Unrahmungbefindet sichin
schwarzenu .ohnallen derüb¬
lichenUrkundenschriftderTextder
Urkunde,welcherfolgendenVorkauf

aufweist .
derKölnerMännergesangverein

unterdemProtectorateSr .Majestät
desDeutschenKaisersWilhelmIIbeur¬
kundethiemitdemHerrnDr .Karl
Burger,BürgermeisterderStadtWie¬
dieErnennungzumEhrenmitgliede .

derBeschlusswurdein derGeneral¬
versammlungvom9 .Mai1901ein¬
stimmiggefaßtin dankbarsterAn¬
erkennungder demVereinewährend
seinesAufenthaltesinWien
vom11 .bis16 .April1901vonderStadt

in hoch herzige eben¬
denEhrungenu .das dabeibei¬
senenherzlichenEntgegenkommens
ihresHerrnBürgermeisters.

Köln ,8 .August1901.
derVorstanddesKölnerMännerge¬

fang eines Präsidentaus .
hegen ,VicepräsidentRudolf
kelte ,denJosef Schwartz ,ein¬
rich Auer ,J .Schweinen,M .Alden¬
dorff ,Schneider ,c .diener ,W.

Balzer,EmilFortmann,Dr.Schreiber,
L .SackundBrosch

StädtischeStraßenbahnen.Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtrathesbrachte
M .Dr .WähnerfolgendenAntragein¬
Im Bau der umDornbacher
StreckederstädtischenStraßenbahnen
ist seit etwadrei Wocheneine
Unterbrechungeingetreten ,obwohl
schonvorlangerZeitsämmtliche
von der Betriebe¬

einschlie¬
lich derjenigenderstationgeneh¬
migtwurden .DieGefertigten
stellen daherdenAntrag ,derMa¬
gistratseiaufzufordern,überdie
UrsachendieserBauunterbrechung
unverzüglichdemStadtratheBericht
zuerstatten .DerAntragwurde
derschleunigengeschäftsordnungs¬
mäßigenBehandlungzugewiesen.

EinneuerVortragmitderOsterrei¬
chischenGasbeleuchtungsgesellschaft.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.Dr .Deutschmannüberdie
AbänderungdesmitderOsterreichischen

Gasbeleuchtungs-Actien-Gesellschaft
abgeschlossenenBeleuchtungsvertra¬
ges zwecksUnificierungdieses
VortragesmitdemmitderImperial
ContinentalesAssociationab¬
geschlossenenVertrage.DenPunkta¬
tionen ,auf welchen er¬
zuschließendeVortragbasierensoll
u .welchevomStadtratheüberAn¬
tragdesBerichterstatterszumBeschlusse

erhobenwurden ,ist folgendeszu
entnehmen:diemitdenehemaligen
GemeindenFünfhaus,Sechshaus,Rudolf,
heim ,Gandendorf ,Ober -undUnter¬
WeidlinggeschlossenenBeleuchtungs¬
vertrage werdenannulliertu .
eswirdanStelledieserVorträge
umdieseGebieteumfassenderein¬

heitlicherBeleuchtungsvortragbisEnde
1911geschlossen,welcherVertragsei¬
gemäßdemzwischenderGemeinde
Wien ,undderImperial-Continen¬
tal Gas- Associationam29 .April
1899abgeschlossenenVertragegleichlau¬

sen sein soll .In dieseAnge¬
mentsind auchdie vondieser
Gesellschaftderzeitfaktischausge¬
übtenBeleuchtungsrechteinPenzing
und Neuerchenfeldeinbezogen .
DieGesellschaftgewährtderGemeinde
für die seinerzeitigeAblösung

der Rohrleitungen ,abzweigungs¬
leitungen ,Landelaber,Gasmesser
el :einenNachlessvon25 %des
gerichtlichenSchätzungswerthes.Die
Gesellschaftverpflichtetsich ,mit31 .da¬
cember1901ihr GewerkGanden,
dorf außer Betrieb zusetzen
DiemitdenehemaligenGemein¬
den Hetzendorf ,Altmannsdorf
undSupersdorfbestehendenBe¬
leuchtungsverträgewerden ,inso¬
weilsie sichaufdie indas
WienerGemeindegebieteinbezogenen
GebietedieserGemeinderbeziehen,
annulliert undes werdendiese
Theile der Bezirkechanten
WeidlingundHetzendorfindas
Übereinkommeneinbezogen ,jedoch
wirdbestimmt ,daßdasRechtder
GesellschaftzurBeleuchtungdieser
GebietstheileersteEndeDecember
196aufzuhörenhat .DieImperial
Continental -Gas- Association
gibtzurAbschließungdiesesÜber¬

einkommens ,insoweitdasselbe
ihreRechteberührt ,ihreZustimmung
Vonden zwischenderGemeinde
Wienundder österreichischenGas¬

beleuchtungs-Actien-Gesellschaft
obschwebendenProcessenwird
beiderseits unter Aufhebungder
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kostenabgestanden.

WienerStadtrath .
Sitzungvom24 .September.
VorsitzenderV .R .D .Neumayer.
Nacheiner Anlagedes M .Busch

wirddie HerstellemehrererRosen¬
gräfteimHetzendorferFriedhofge¬

nehmigt .
BehufsDurchführungder

Wolfganggassebis zumGauden¬
DörferGürtelwerdendieHäuser
WeidlingSchönbrunnerstraße160u .
GaudendorferGürtel23imAus¬
maßevon 1870 umdenPreis
von214000R .eingelöst .

demvomM .Rauervorgelegten
Projektefür diegrauerstellun¬
genin der uberlandstraßezwi¬
schenderGenullundverlängerten
Feschgasseundin derDiagonalstraße
imBezirkhietzig wirdmiteinem
Kostenerfordernissevon1062544

zugestimmt .
Die Feld¬

ler -Realität( .J .180 )inSpeisung
auf2Baustellenund4Baustellen
fragmentewird unter denvom
MagistrateaufgestelltenBedingungenbewilligt.

M.RisselegtdenRegulierungs¬
planfür dasGebietdesBezirkes
harrten zwischender sog .allen
Lagerstraße ,denFeldweglängs
derGrenzezwischenOberlagund
farrten ,undder neuenGur¬
telstraße vor .DasTerritorium
soll vonje einer 20Meterbrei¬strafe
ten vonNordosnachSüdwest,
bezw .SudostnachSüdwestdurch
genwerden ,zwischenwelchendie
erforderlichen16Meterbreiten
StraßenundmehrerePlätze
Ausmaßevon 20983inzu
liegen kommen .DerPlan
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dasSchlachtenderThiere.Unterdem
VorsitzedesMagistratsDirektorsPreyermagistratshatheutedasGremiumanaußerordent¬
cherSitzungdasSchachtungsverfahrenim
AllgemeinenunddasSchächtenderThiere
imBesondereneinereingehendenmehr¬
stündigenBerathungunterzogen.Aufder
Basiswissenschaftlichenfachmännischen,litera¬
rischenMaterialesalsGutachtenResolu¬
tionenetc .gelangtedasGremiumindieser
FragezunachstehendenGrundsätzen.

. )DasSchlachtenohnevorausgehenden
Betäubungsschlagist einimhohenGrade
thierzuälerischerVorgang.
daher be¬
Schachtungsmethode,mußjeneerklärtwer¬
den,welcheinersterLiniedurcheinen
SchlagaufdenKopfvollständigeBewust¬
losigkeitu .währendderenDauerin
zweiterLiniedurchVerblutungdenTod

herbeiführt.
3 .BeiVornahmederTödtungderzur

menschlichenNahrungdienendenThiere
hatinjedemFalledieBetäubungder
eigentlichenTödtungdurchBluten¬
hungvorauszugehen.

hieraufstützensichdieziemlich
umfangreichenAntragedesMagi¬

dem Stadt¬
rathevorgelegtwerden.

20
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VomMagistrate.gn .Dr .Burger
hatdenbisherigenLeiterdesmagistra¬
tischenBezirksamtesfürdenBezirk
AlsergrundMagistratsrathDr .Anton
KoppensteineranStelledesinden
bleibendenRuhestandgetretenen
MagistratsrathesNeubauerals
LeiterdesmagistratischenBezirks¬
amtesfür denBezirkLandstraße
bestellt .DiefeierlicheEinführung
desRathesDr .Koppensteinerin
seinneuesAmtwirdMagistrats-Vice¬
DirektorDr .Weiskirchnerinden
nächstenTagenvornehmen.Mitder
einstweiligenLeitungdesBezirksam-¬
tes fürdenBezirkAlsergrundwurde
bisaufweiteresMagistrats-Secre¬
tär ,Dr .EmilSchwarzbetraut .

WienerStadtrath .
Sitzungvom2 .September1901.

Vorsitzenderv .B .Strobach¬
NacheinemBerichtedesM .Braun

werdendemVorsteherdesBezirkes
Simmering1500LubikmeterSchötter
fürdieungepflastertenStraßendieses
BezirkeszurVerfügunggestellt .Die
Kostenbeziffernsichmit4500r .

M .Oppenbergerbeantragtdas
ProjektfürdieHerstellungderRasen¬
streifen ,aufderWienstußeinwölbung
längsderLothringerstraßeinder
InnerenStadtmiteinemKostener¬
fordernissevon1971 .372zugeneh¬
migen .Aug .

demvonM .Braunißvorge¬
legtenProjektefürdieBeleuch¬
lingsanlageaufdemGeschlageüber

denWestbahnhofimZugederHollo¬
cher -undRustengassewirdzugestimmt.
DieHerstellungskostenbeziffernsich
mit494 ,derjährlicheGasverbrauch
mit 594 .

M.SatzkabeantragtdemProjekte
derDonauRegulierungs-Unterneh¬
mungfür die Anlageeines
schmalspurigenTransportgeleises
behufsVerführungdesdurchBe¬
gerungenim Donaustramunter
derReichs -undStadtauerbrücke
gewonnenenMateriales ,amrechten
Donnerunter den vomMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungen
zuzustimmen.Aug.

M .Spenbergerbeantragtdie
AbsperrungderFranzenbrückeEin¬
diemöglichsteinzuschränkende
DauerderEinlegungderGeleiseder
Straßenbahnzu genehmigen .Aug. )
NacheinemBerichtedesM.Rissame

wirdder VeräußerungderBau¬
stelle z .Z .2335u .2625imBez.
favoriserhabederTeichtestens
u .Buchengasseper62859.
umdenParschallsvom27. 660
zugestimmt.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder letztenSitzungderstädti¬
schenAmts-undAnstaltsärzteerstattet .
derStadtphysikusDr .Schmid,den
Sanitätshauptrapportfür denMonat
Augustl .J .derJahreszeitentspro¬
chend ,warendieMorbiditätsver¬
hältnisse ,währenddiesesMonates

imAllgemeinengünstig .DerKran¬
kenstandhat gegendenVormonat¬
nocheine weitereAbnahmeerfah¬
ren .IndiearmenarztlicheBehand¬
lungsindimAugust6931Fälle .
zugewachsen ,darunteran¬

entzündlichenKrankheitenderVer¬
dauungsorgane2226 ,ansolchen
der Ahmungsorgane1159fälle .
Auchder Standder derAnzeige
unterliegendenInsectionskrank¬
heiten warimBerichtsmonateim
Allgemeinenein günstiger ,indem
1105Fälle gegen1531imVormo¬
nate gemeldetwerden .Einbedeu¬
lendeSteigerungwasdieTyphus-¬
Mobilität auf indem102Anzeigen
gegen 26 im Vormonateund63
AugustdesVorjahreseinliefen .Von
den102Fällenentfielen29auf
den2 .und19aufden3 .Bezirk
EinunsächlichesMomentderverhält¬
nismäßiggroßenAnzahlvon
TyphusfallenkonntemitBestimmt
heit nicht nachgewiesenwerden.
ImSeptembermachtsichwieder
ein raschesSinken ,bemerkbar.
VonScharlachwurden283 ,von
Disterie undBrauch185 ,von
Adominalphus102 ,vonRothlauf
122 ,vonMasern247 ,vonReich¬
husten 76 ,vonVarcellen46 ,von
Mungs11Fälle gemeldet .Die
SterblichkeithatimAugusteine
weiterebeträchtlicheAbnahmeerfah¬
ren und weist imBerichtsmonat¬
dengünstigstenStandauf ,derseit
der Einbeziehungder Vorortefür
denMonatAugustzuconstatieren .
ist .Esstarben ,2565Lini ,und10
Militarpersonen.DerTagesdurch¬
schnitt der VorstorbenenBetrugim
heurigen August827 im
August1900862 ,1899893 .
Personen .Vonden 2565im
August. J .Gestorbenengehörten
5313 %dem männlichen und
4687%demweiblichenGeschlechte
an .ImBerichtsmonatefanden

11
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zurVerhütungvonUnglücksfällen
durch ausströmendesKunstags ,ut

vormittagswurdenimRathausevorge¬
ladenenGästenmehrereVorrichtungen
vorgezeigt,welchegeeignetseindürften,
alleGefahren,diedurchdasAusströmen
vonLucasentstehenkönnen ,gründ¬
sichzubeseitigen .DieApparatewurden
vondemBrandirectorvonCharlotneuen
diesel undeinemBerlinerIngenieurDr .
Kostenvorgezeigtu .erklärt .Der
DemonstrationwohntendiedreiBürger
meistermitzahlreichenMitgliederndes
Stadtrathesunddesgemeinderätlichen
Gasbeleuchtungsausschussesbei ,ferner
MagistratsdirektorPiperundVer¬
direktorDr .WeiskirchnerMagistrats
rat AppelundMagistrats-Secretär
Dr .Grönet ,StadtbaudirektorBerger
VicebaudirektorSchieberundBanach
Buschek ,VerwaltungsdirektorRose,
GaswerksdirektorWolte ,dieOber¬
inspektorenHebackerundMenzel
RadtberbuchhalterKöniganzei¬
DirektorMeyer ,Feuermercomman¬
dan Mülleret .et .Eswurden
drei Tagen vorgung von
denenzweiautomatischdendurch
ZufalloderVersehenoffengelassenen
saheerleben ,währenddiedrit¬
Tyge,welchemiteinerelektrischen
Leitungin Verbindungsteht ,als
Controlapparatbeigrößerenund
kleineren AnlagenmitVortheil
verwendetwerdenkann .DieAppara¬
tezeichnensichdurcheinehinreiche
aber verhältnismäßigeinfachecon¬

durchsolideundnettestruction
Ausführungauskönnenleichtbei

Verbrennernan beikochenden
gebrachtwerdenundhabenbe¬

der heutigenDemonstrierenmüße
haftfurtioniert .DerAnschaffungs¬
preissoll einverhältnismäßig
geringersein .DieVorrichtungen
sind nochnicht imallgemeinenhan¬
dedochsoll demnächstmitdemVer¬
triebe derselbenbegonnenwerden.
Vondenhochorganenderstädtischen
Gaswerke,wirdderApparatjetzt
einer genauenErgrobungunterzo¬
genwerden .

Ausgrabungenin derMinoritenkirche
In der Minoritenkirche ,an derenfrei¬
ligungjetzt ebengearbeitetword ,istmaci¬
damitbeschäftigt,eineHeizanlageein¬
zurichten ,undzudiesemZweckewerden
in derKircheziemlichtiefegemauerte
Grabengezogen ,in welchendiehei¬
woherangelegtwerdensollen .Beidieser
Gelegenheitdießmanaufmehrere
Grufteingange,welcheblosgelegtwurden.
ÜberEinladungdesProsectendes
ItalienischenVereinesbei deritalien
schenNationalkirche,MariaSchnee
HofrathDr .Ritterv .Verden,erschen

heuteeine Anzahlvongeladenen
Gästen,umderEröffnungdieserGräfte
beizuwohnen,u .danngleichzeitigdie
gelegentlichderDemolierungderan¬
die KircheangebautenHäusergefun¬
denenAlterthümerzubesichtigen.
es warenerschienen ,die dreiBürger¬
meister ,zahlreicheMitgliederdes
Stadtrathes ,dergemeinderäthlich¬
AusschusszurarchäologischenErfor¬
schungdesrömischenWienvollzäh¬
tig ,StatthalterrathMarfreiherr
v .Marg ,Magistrats
DirectorPragerVicedirectorDr.
WeiblicheMagistratsrathAppel¬
S .C .D .Heiliger ,Magistrats
SecreturdeSchreiber ,derCustosder
undSammlungenD .Schalk ,Prof .
dendie Führungübernehmen

Hofrath werdenu .direktor alle
zweivonden Gästenbefinden
sichunterdemChorin derNäh¬
desHaupteingange.Siegehörten
anscheinendeinerwenbruderschaft
habeneinen gemeinsamenEingang

und mit Schult und Ritter von
holzbergenu .menschlichenKochen
meistensObervndVnterschenkel
angefüllt .DieGruftliebist
3 tief und5 mbreit u .durch
einenkurzenGewolbgangmitder
Nachbergenverbunden.Interessant
gestaltetesichdieBesichtigungder
drittenGruft ,welcheimnächsterNähe
desKanzelpfeilersaufgedecktwurde.
dieseGruftsolldergräflichenFamilie
Rappachgehörthabenn,dochmüßte
dieserUmstanderstsicherfestgestellt
werden .AlsGensdeckeldient ,eine
SteinpfalleausUntersbergerMar¬
mirmiteinerschwerleserlichen
Inschrift .DasDatum1711istganz
deutlich .AusdenHunden,welche
manin der Grift selbstmachte .
konntemanaberdenSchlußziehen
dasgemindestensauchdieÜberreste
Andererals der FamilieRappach
in dieser Grift ruhen .Dawurde
vorAllemeineverschlosseneMetall
KapselgefundenmitderInschrift
Olt Grafv .RicheGeneral
wachtmeister den her .Wienun
ausdenMittheilungenSalvatoris
bekanntist ,soll in derKirche
ein Rudolf ,JohannisComes,
Juin 1635begrebensein .
Auches existierenauchzweiinteres¬
handGrabsteine,welchesichseinerzeit
in der Bedingskapellebefunden
habenu .dannimKreuzgangun¬
gemauertwerden ,vondenender
umdieAufschrift ,JohannRudolf
Grafv .Büchlein,derunterKaiser¬

FerdinandGeheimerRathwar ,
tragt .DieHerzkapselscheintalso
aus der Grift in derLudwigs¬
KapelleindieseGriftübertragen
mordenzusein .In derGruft ,be¬
findensichzumSorgen .Dereine
erthel eine männlichenLeichnam
dieSchnellenschuhe,diederTodtean
denFüßentrug ,habensichsehrgut
erhalten ,mirin denRahtensind
se verfassen .DieseidenenStrumpfe
sindstarkvergibtt ,dieburgen
Seitenhofenwarenmitschwerensilberner
Vickernbesetzt .EinWasausstahlgrauer
Seide,dessenhabeauchstarkgelittenhat
bekleidetedenOberkörper.AufderBrust¬
legen die Trümmereinesvermorschen
Holzkreuzes.DerSargselbstbestandaus
Eschenholzu .warinundauswendig
mitSeideüberzogen.UnterderSeide
fandensichSpureneinertheilweiseschwar¬
gen Senametikvor .NebendemSarg
liegenaufdemBodeneinSeidenpolster
DerzweiteSargausEichenholzbestehen
ist ebenfallsmitSeideüberzogen.Der
Deckelwurdegeöffnetu .manfand
dasihrigeeinerFrau ,diehaarsind
theilweisenocherhaltennauchStückeeines
SeidenkleidesdasmitreichenStrischen
verziertwarsindzuentdecken.Du

derBrustlag ein in Seidengewebtes
Madamenbild ,mit reicher Vickererver¬
ziert ,indenHändenhattendieTodte
einKrugausEichholzmitstarkdie
seinenan ,aucheinRosenkranz,dessen
einzelnPerlen ,ausOlivenholzgedacht
sind ,fandsichvorSchmuck,oder
sächtigeWerthgegenständewurdeninder
Grussnichtvorgefunden.

DieGästebesichtigtensodannineinem
naledesnochnichtzurDemolierung
gelangtenNebengebäudes,dieverschiedene
Kundgegenstande,welchevonderDemoi¬

ist
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ausgaltderdenAnkaufvonRea¬
litäten 2 ,680045 ,inInsti¬
tionenanlässlichderDurchführung
der Straßensauberung76110x
Bau einer Landwehrtlaser
246 .167 ,die Feierdes50jährige
RegierungsjubiläumsdesKaisers
466 .999 .Vergleichtmandie
Gesammtsummen ,derEinnahmen
per 112 .263 .892mitderfür
diesesJahrpräliminiertenSumme
per99783060,fernerdieGe¬
sammtsummeder Ausgabenper
114772 .927mit derprälimi¬
mertenSummepr 103676 .360 .
so ergibtsich gegenüberdemVoran¬
schlagefürdasJahr1900eineWehr¬
einnahmevon 12480032f u .ein
Plusbezüglichder Ausgabenper¬
4096567.Eswardaheri .J .1900
der Erfolg gegenüberdemPa¬
minoreum1383465günstiger .
DiesesGebarungsresultatkann
umsomehrals einbefriedigendes
bezeichnetwerden ,als in denAus¬
gabenbeträchtlicheSummenenthalten
sind ,die einerseits eineVermeh¬
rung desGemeindigenthums,
andererseitseineVerminderung
derGemeindeschuldherbeiführten
u .auchneuenswertheInvestitionen

ermöglichten.
DieBrustrüberschreitungdesVor¬

anschlagespro1900durchdiezur
GebürerwachsenenAuslagenbe¬
trägt68 .611 .137 . ,wovonaufdie
durchlaufendeGebarungallein
49 .532042enthalten .Vonder
selbenwurdenbedecktdurchden
Reservefond1000000fl ,durchwei¬
ter bewilligteZuschußweile,welche
in Reservehre nicht Deckung
finden könnten3,865 . 293
durchMehremnahmen59 ,217 .849
durchErscherungen856 .1394,

durchdirecteÜberweisungauf
die schwebendeSchuld3,039582
u .mittelstDurchführungen9775.
Esist daherfür einennochunbe¬
derenRestin der Höhevon
534. 519dienachträglicheBewilli¬
gungvonErgänzungsrediten
anzusuchen,welcheebenso ,wie
die ein Reservefondenichtmehr
bedeckten,jedochbewilligtenZu¬
schufskreditper3 ,865. 293R .u .
deraufdieschwebendeSchuldver¬
wiesen Betrag pr3039582
imGebarungsresultatedesJahres1900
Deckungfinden .

dasfruchtbringendeVermögen
beziffertsichmit317487705,das
zehrendeVermögenmit69064276,
das Gemeindegut mit219623200
derPasserstandmit303 .919 .6084.
DasfruchtbringendeVermögenhatsich
um67 .195 .148 ,dasehrendeVer¬
mögenum1869 .128vermehrt.
EsergibtsichsonacheinVermögens¬
zuwachsvon69 .Obr .2762 .dem¬
gegenübersteht abereineErhöhung
der Passiv von55788 .728 ,so
das eine reine Vermehrungdes
Gemeindegutesum12123200R.
resultiert .NacheingehenderBera¬
thung ,anwelchersichinsbesondere
die W.Fiedler ,Dr .Wähmer,Dr .
kann ,AppenbergerWeitmann,
Tomola ,Schuh ,Risswegu .Braun¬
nißbetheiligten ,wurdendie
AnträgedesBerichterstattersgeneh¬

migt .
WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .Sept.
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.Spen¬

bergerwirdeinErlichdesEisen¬
bahn- Ministersbetreffendden
Bauconsensfür das vomStadt¬
bahnunternehmenherzustellende

ErsatzgebäudezurUnterbringung
derSicherheitswachenächstderBegie¬
brückezurKentnisgenommen.

dasvomM.SchuchvorgelegtePro¬
jekt für dieHerstellungeiner
GartenanlagevordenHäusern
AllergrundLiechtensteinstraße39
und 4 )wird mit demKosten¬
fordernissevon456588 .gerich¬

migt .
M.GrafbeantragtdasProjekt

fürdieReconstructionenderSohle
des MatringerBachkanatsinder
MuseumstrassezwischenderKirchen¬
felderstraßeu .Babenbergerstrafe
kosten981889zu genehmigen ,da

demgetilgerjektefürdieher¬
stellungeinerGartenanlageauf
demäußerenGürtel vorder
StadtbahnstationJosefstädterstraße
Kosten601288k wirdzugestimmt.

DemVereine Matringer
JugendschutzwirddieAnbringung
des OlaringerWagensinder
Vereinsständigliggestattet .

DieParcellierungderRealität¬
tens .Z .504 ,241 ,106rt .inOt¬
an Wilhelministrat u .Er¬
brustgasseauf23Baustellenu .
3 Baustellenfragmentewirdbewil¬

ligt .M.Risswegbeantragtdas
Projektfür diegärtnerischeAus¬
gestaltungdesAntonsplatzes
in favoriten mit einemGesammt¬
erfordernissevon2000
49610 zu genehmigen .Hievon
entfallen 23610auf dieGärt¬
mischenHerstellungen ,1370.
auf den Gehölzworth ,20730
aufdieHerstellungderEinfrieden¬
gen ,2800l .aufdieAufstellung
von5 Schritt hydrantenu .eines
Auslaufbrunnensund1080r .auf
Gartenbanke .Aug.

M .Dr .Wäherbeantragtdas
ansuchenderDelegiertensämmtlicher
humanitätsinstitutederBauu .Be¬
triebs-Gesellschaftfürstädt .Straßenbah¬
nenin Wienzubewilligen ,daßdas
Dr .Stadtwagenin derzucierenden
Vereinssahnangebrachtu .geführtwerde.

Aug .
DerselbeM.legteinenBerichtdes

MagistrateüberdieUrsachenderVer¬
zögerungdesBausderStraßenbahn¬
DornbechNeueldigg.AusdemBericht
ist zuentnehmen,dasanläßlichder
DetailvermessungfürdasStockgeleise
derEndstationderGesellschaftBedenken
aufstiegen,obderfürdiesenZweck¬
verfügbareGemeindegrundausreicht.
thatsächlichergabsich ,daßeinprivater
Grundin Anspruchgenommenwerden
müsse.DerBerichterstatterbeantragt
denerforderlichenGrundzupachten,
bezw .wegenErwerbungdesselben
Verhandlungeneinzuleiten .(Ann. )

M .D .Deutschmannbeantragt
gegendenBescheiddesMagistrats
betreffenddieAufbringungderKosten
fürHandu .zuglostenfürHerstel¬
lungenanderKircheMariav .Siege
in FünfhausdenRecursandie
Statthalterizuergreifen .(Aug. )dasErgebnisvonVerhandlungen
mitder Finanzbehörde,wonach
der Gemeindediepermanente
Steuerfreiheit für die aufdem
Centralfriedhofbefindlichenhalten
u .Sammelstellenzuerkanntwurde,
wirdzurKenntnisgenommen.
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Ungegrüber Denkmal in Ver¬
tretung des AngengruberDenkmal¬
Comitessprachenheutevormittagsinher¬
ren Martinelli ,BaurathHellerund
der Dramatungdes deutschenVolks¬
theatersDr .KellerbeimBern .Dr.
Bürgervor ,umfür die vomGe¬
meinderathebewilligteSubventionfür
desAngengruberDenkmalimBe¬
trage von 6000f zu danken .Der
Bürgermeisterempfiengdie Herrenauf
dasliebenswürdigstesprachseinleb¬
haftesInteresseandemZustandekom¬
men des Denkmales aus u .nahm
mit Befriedigungzur Kenntnis ,daß
bereits 25500Guldenfürzwecke
desDenkmalszuSandgebrachtwer¬
den ,so daßmir mehreinkleiner
theilzurDeckungfehlt .Erversprach
denEntreuchdes Denkmals ,mit
dessenAusführungbekanntlichBild
hauerSchere ,der Schöpferdes
AngengruberGrabmalsimCentral¬dank

hoheberaut wurde ,zubesichtigen
u .ersuchte ,dasKomitemögeaufdem
zurErrichtungdesDenkmalsbestimmten
Plätze in der Parkanlagevordem
JustizpalateeineSchablomaufstel¬
lenlassen ,damitdieMitgliederder
Gemeindevertretungdieselbebesichtigen

konnen .
RömischeKundein Wien ,derge¬

meinderathlicheAusschußzurerhär¬
logischenErforschungdesrömischenWien¬
hatseinerzeitdenBeschlußgefaßt,

an allen jenen Stellen ,wosich
interessante Hunde ,aus derRömer,
zeit vorfindenn ,Nachgrabungenzu
veranstalten .SolcheNachgrabungen
wurdenin denletzten Tageninder

1 der Volkirchevorgenommen
wobekanntlichvoreinigerZeitein
Römergabeaufgedeckt wordenwar
In der Zufahrtsstrafe zurVolkirche
anderEckederUniversitätsstraße

gelege¬
lich vonErdausgrabungeneinvon¬
scheMauerausZiegelundBuch¬
steinblosgelegt .Dortwurdennun
weitereNachforschungenangestellt.
Eswürdedie Mauerweiterblosgele¬
umihre Richtungfestzustellenu .
hiebeiverschiedeneThonscherben,Reste
von MenschenundThierkochen
zeugen von terra sigilate Ge¬
laßen und Fragmente vonsehr
starken Glasgelaßenvorgefunden,
fernerNachziegelnmitdemSempel
der K .Legion .Nochinteressanter¬
FundebegabenNachgrabungenan¬
einer anderen Stelle in derNähe
desVolkirchenparses.Eswerden
dort gemauerteGräbergefunden
welcheaber leider unter dieVergeln
der Bäumereichen ,so daßdie
Nachgrabungennichtgutfortgesetzt
werdenkönnten ,wennnichtdie
Bäumebeschädigtwerdensollten .
DaseineaufgedeckteGrabzeigteine
Längevon etwas über Meteru .
fandsichinvorfindlicherRichtung
ungefähr 30 Meter unterdem
Häuserman .Es werdenhie¬
seheschöneterrasigillatagesuchte
mitReliefBildern ,Schulen ,und
BücherverschiedenerFormenschwarz¬
ThongefaßtefürSpeisenu .Getränke
umsie denTodtenbeigegebenwerden
sammtführerkochengefunden ,hohe
an sehe schonGlasschen ,frag¬

menteeiner Gesichtsmomemitdem
Bildnis eines bärtigenMannes
ferner ein Amt einen Damm
ausHolzdarstellend ,welcherschon
stark getreficiert war ,freunden

u .einen seinen Nils ausbeim
u .kleineBronce-Gegenstände
wahrscheinlichRestevonGürtelbe¬
schlagen .ImGrabefandsichauch
ein menschliches Gerige vormit
demKopfegegenNorden ,dieAn¬
chenwerdenin demGrabebelas¬
hen ,die Grabmanerwarnoch
30emhochguterhalten .Dieses
Grabliegt in derunmittelbaren
ehejenesKönigrades ,inwelchem
vorkurzerZeitdie goldenenOrringe
gefundenwordenwaren .Zwischenden
beidenjetzt aufgedecktenGräbern
findete sich in einer Tiefevon
dem unter dem Straßen man
eineSchichtevonSandunkeinen,so
Katzenkopfenvor ,worausdie
Fachmännerschliessen,daßhierein
Grabenstrafe gegangenseindürfte

Subventionierungvonfreiwilligen
Feuermehren.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedes M .habenach

stehenden freiwilligen Feuermehren
SubventionenbewilligtRudolfshü¬
gel 460r ,Kaiser .Ebersdorf
920 ,Hütteldorf350r ,Speising
400M ,Breite1540 ,Dornbach
400f ,Neustift v .W .320lOber
Sienerin 300fl ,UnterSiegering

500 Grinzing560 ,Nusdorf
400f ,Hitzung500fl ,Baumgarten
200Wahrung200 ,UnterDöbling
400fl ,Pötzleinsdorf360 ,Altmannsdorf
600fl .OberA .Weit650l .aberDob¬

in 600 350 in
1000f .Neukirchenfeld200 ,hernals
400 heiligenstadt 600 . ,aber
Weidling720R .in großenAnzahl
dieserfreiwilligenFeuerwehren
wurdenaußerdemdie Kostenfür
die AnschaffungvonGeräthenund
Montur bewilligt .

148
EhrengabenfürFeuerwehrmänner

DerStadtrathhatnacheinemBerichte
desM.habenachträglichgeneh¬
migt ,daß demServiermeister der
städtischenFeuermehrhoheHaus
anläßlichderVollstreckungseines
25 .DienstjahreseinEhrengeschenck

von25 Dukatenzuerkanntu .zu
denKostendes aus diesemAnlass
stattgefundenenMannschaftsfestes
einBetragvon100l .bewilligt
werde .DenZugsführerderfrei¬
willigen Feuerwehrdarin
AlexanderVerheimerwürdedie
AnerkennungdesGemeinderathes
ausgesprochenunddemSpritzen ,
meisterderselbenfeuermehrWil¬
helmkondter ,eineEhrengabe
von5 Dukatenbewilligt ,beiden
in Würdigungihrer25jährigen
verdienstvollenThätigkeitindem

genannten Log .
Rechnungsabschlusspr1900.Inder

heutigenSitzungdesStadtratheslegt
M .habe denhauptungsab¬
schlußderGemeindeWienu .der
in der VerwaltungderGemeinde¬
befindlichenHandetc .pro1900vor¬
NachdenAusführungendesBerichter
stattersbeziffertensichdieEinnah¬
menim Berichtjahr am112263092
R .die Ausgabenmit114772 .927.
es ergabsich dahereinAusgaben
überschrift vom2509 .835 .die
GebarungdesJahres1900gestaltete
sich somitdemHauptvoranschlage
gegenüber ,in welchemeinAb¬
gang von 3,893300inAussicht
genommenwar ,um1383465
günstiger .Dieaußerordentlichen
Ausgabeni .J .1900per 20 .184721
stellen sich imVergleichezumVor¬
anschlage um 6259801höher .
Es wurdeninsbesonderemehrver¬
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zumEmpfangederdeutschenCura¬
truppenin Wienhatten sichauch
BürgermeisterDr .Bürgerunddie
beidenVicebürgermeisterStrobach
undDr .NeumayerinBegleitungAppel¬desPräsidialratheseingefunden
Bem.DieBürgerhieltfolgendeAnsprache.

HochgeehrterHerrMajor!Mein
HerrenOfficier ,u .Mannschaftdes
Bataillons demAuftrageIhres
KaisersundKönigsfolgendsind
SieaufeinenweitvonIhrer
heimatentferntenKampfplatzge¬
zogenundmitselbstloserAuf¬
opferung,aberauchuntergrößer
FragenSöhnefür einenmuß¬
losenFriedensbruchzuerlangen.
Friedeist eingetretenu .Siekeh¬

ren in Ihre Heimatzurückmit
demBewusstsein ,treuerhüllter
Pflicht ,heutesindSieinder
Reichshauptu .ResidenzstadtWie¬
eingetroffen ,demMittelpunkte
jenesReiches ,dasmitdem
Ihrigenengverbündetu .verbrüdertist .DieWeBevöl¬
kerungbegrüßtin Ihnentapfern ,
ihremKaisertreueSoldaten
er ihndenRuhedesDeutschen

NamensimfernenOstenver¬
breitethaben .Wirbegrüßtenin
IhremErscheineneinneuesUn¬terlandhin dieFreundschaft
welcheunserVaterlandOsterreichmitdemIhrenverbindet ,u .
welche,sowünschenwires ,beste¬
henbleibenmögefürimmerwähren¬
deZeiten .MögederEmpfang,welchen
IhnendieWrBevölkerungbereitet,
dieWahrheitmeinerWortebe¬

kunden .
Esist unsnichtvergönnt,Sie

in denGesträumenunseres
Rathhauseszubegrüßen,u .einige
Stundenin echterGastfreundschaft
mitIhnenzuverbringen.Nahmen
Sie ,meineherren ,denguten
Willenfür dieThat .

IchheißeSienochmalsherzlichst
willkomen.Mögees Ihnenwohl¬
gefallenin unsererStadt.

x

denOffizierendesostasiatische
Bataillons ,wurdedas imAuf¬
trageder GemeindeWienvon
GerlachundSchenkherausgege¬bei Albumder Stadt Wien¬

überreicht .
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Stellwagenverkehr.DerMagistrat
hat der WienGeneralomnibus
CompanydieBewilligungertheilt
auf die Dauervon6 Monatendie
DanibusRoute FranzJosefsbahn
WeidlingerBahnhofvonderSpital¬
gasseaus ,aufderneuenStrecke
Alserstraße- SchlösselgasseLenaugasse .
QuerspergstraßeBurggasseStift¬
gasseSiebensterngasseKirchen¬
gasseMariasicherstraßeu .von
hieraufderbisherigenStrecke
zumWeidlingerBahnhofu .re¬
tur bereitenzu düche .Fürdie
DauerdesBetriebesdieserkonnte
darf die OmnibusRouteMei¬
linger Bahnhof- EnglischerHof¬
außerBetriebgesetztworden.

DerHumanitäreVereinEdelsin
vormals Gaudendörfer ,hat
in seiner gesternabgehaltenen
Jahresversammlungbeschlossen
außerseiner bishergepflogenen
Weihnachtsbekleidungvonarmen
SchulkindernvomnächstenJahre
an eine Ferienkoloniefürkrank¬
u .schwächlicheSchulkinderaus
demBezirkWeidlingimBad
sindin Obersteiermarkzuer¬
richten .In denAusschußwerden
diebisherigenFunctionäre,ander
SpitzeStadtrathBuschu .Bezirks¬
rathBurgaberabermalsgewählt

UmbauderPhiladelphiabranke.In
derletztenSitzungdesStadtrathes
brachteM.BuschzurKenntnis ,daß
eserforderlichseinwerde ,fürden
NeubaueinesGeschlagesüberden

Sudbahneinschnitt,nächstderDonau¬
landebahnzurVerbindungder
BreitenfurtherstraßemitdemGatter¬
hölzin Weidlingvorzusorgen.
fernerseiesnotwendig,mitRück¬
sichtaufdieimJahr1903zurAus¬
führungbestimmteStraßenbahnlinin derBreitenfurterstrafedieim
BesitzederSüdbahn-Gesellschaftbe¬
findlichePhiladelphiabrückeeiner
Verbreiterung ,bezw .einemUm¬
bauzuunterziehen ,nachdem
bereitsheutedieseBrückeeine
vielzugeringeBreitefürden
riesigen Verkehraufweistund
derBauzustanddiesesObjektesein derartiger ist ,daßdieAd¬
bahnvonSeitederk .k .General¬
InspektiondenAuftragzumUmbauderBrückeerhaltenhat .
Nachdemes imInteresseder
Gemeindeliegt ,daßderBrüken¬
baubaldigst in Angriffgenom¬
men werde ,wäre es von
Vortheil ,eingenerellesVorpro¬
jekt zuerlangen .Übereine
diesbezüglicheAnfragehatdieSied¬
bahn-GesellschaftderVornahmevonVermessungsarbeitendieZu¬
stimmungertheilt .DerStadtrathhatnachdemAntragedesBerichter
stattersbeschlossen,denzudiesem
BesuchevonderGesellschaftverlang¬
len Reversauszustellen .

neueArmenräthe.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.
Braunißdie WahlderHerren
FerdinandLehn ,PaulNikolaus
Honig ,KarlHoyer ,Felixlisch ,
AntonRatscher ,RudolfKnotz,
JosefRoi ,JosefLüsk ,Leopold
Schöber ,undKarlPeterSchon
zu ArmenrathendesBezirkes
Studolfsheimbestätigt.
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StädtischeGaswerke.DieGemeinde
Wien- StädtischeGaswerk ,legtdie
statistischenMittheilungenfürdieMo¬
natezurundJuli vor .Wirentweh¬
mendenselbenfolgendeDaten ,wobei
wirdieZifferndesgleichenMonates
vomVorjahrin Klammernbeisetzen:
Am1 .Junil .J .betrugderKohlenvor¬
rath111924Tonnen( 77147) ,zuge¬
führt wurdenimJuni 26 . 762( 36219)
Tonnen.FüröffentlicheBeleuchtung
wurdenimheurigenJuniiabgegeben.
in denBezirken1 bis 11und20
363 . 585m3 ( 359 . 426 ) ,für
Schwechet,Altkettenhofetc .4679
sie privaleBeleuchtungan2 ,565363
( 2,883 .712 )m3 ,fürHeiz-Koch¬

und Industrienet 542 .423
1425259mderLaatsbestand
betrugam30 .Juni 1570( . 397)
Tonnen.AnAugusthöchstge¬
wurden6441( 7531 )TonnenStück,

wasabgegeben ,fürBetriebs¬
undGemeindezweite . 594( 2007)
Tonnen .AnTheerwurden7029
( 4430 ) ,anAmmoniatwasser
3783( 2425 )mabgegeben.
Am1 .Juli l .J .betrugderKohlen¬
vorrath 124755( 91257 )Tonnen ,
zugeführtwurden ,25 . 684( 27571)
Tonnen.FüröffentlicheBeleuchtung
wurden390 . 390( 388 . 302 )m,
fürprivateBeleuchtung2,464598

( 2,509134 )in Gas ,fürei¬
Koch -undIndustriezwecke
551 .639( 433 .624 )in esabge¬
geben .Anhöchstogenwerden
6866( 10017 )Tonnen ,Schwarts
abgegeben,für Betriebs -und
meinezwecke2 .137( 2372 )Tonnen.

DieTherabgabebetrug9176(5111)9.
die Ammonialwasserabgabe1174
( 2477 )Tonnen .DieGesammtsumm¬
deröffentlichenGesammenbetrug
im Juli 21524( 21175 ) .Beiden
Privatconsumenten standenam
31 .Juli 64648( 60578)Gasmesser

imBetriebe .

GrabinschriftenaufEhrengräbern.
Bgm.Dr .Burgerhat andenMagistrat
die Weisungergehenlassen ,daßin
Hinkunftalle InschriftenaufGrab
denkmälern ,für Ehrengraber ,und
fürdieGrabstättenhistorischdenk¬

würdiger Personen vor ihrer Aus¬
führungdemStadtrathezurGeneh¬
migungvorzulegensind .

Hauptcontroversammlungen.Die
diesjährigenHaupt-Controversamm¬
lungenfür dasHeer ,dieKriegs¬
marine ,und dieCorredung .
Landwehr ,welchein derZeit
vom1 bis 25 .Oktoberstattfinden
werdenauf zweiControlplätzen
abgehaltenu .zw .in derArtillerie ,
KaserneamReimweg,jene fürdie
Infanterie ,die Jägertruppesowie
für die Fond ,in derInfanterie .
KaserneamReinweg ,jeneEin¬
dieCavallerie ,dieSpecialmassen
unddie sonstigenHerresanstalten,

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesBrigittenenhältam
2 .Octoberl .J .umfünfUhrnachmit¬
tagseineöffentlicheSitzungab .

NeueSchulen .Montagvormittags
neunUhrwird in Anwesenheitdes
BürgermeistersdasneueGebäude
derDoppelvolksschule,Okring

Grubergasse4und6infeierlicher
Weiseeingeweihtwerden.DasPro¬
jekt fürdiesenSchulbauwurdevom
Gemeinderathe,am6 .Juli1900geneh¬
migt ,mit demBau wurdeMitte
Februardieses Jahres begonnen .Das

Gebäude,enthälteineKnaben,und
eine Mädchenvolksschulemit28
Lehrzimmern ,2 Turnsalen ,mit
Garderobe,2 Kanzleien,2Conferenz¬
2 Lehrmittelzimmeru .2Schuldener¬
wohnungen .Die Bauleitungwar
demstädtischenBaurathKarlHaus¬
fleisch,dieunmittelbareBeaufsichti¬
gungdemBauadjunktenheinrich
Frödeübertragen .DasGebäude
dasmiteinerNiederdruck-Dampf¬
heizungversehenist ,wurdeam
16 .SeptemberderBenützungüber¬
geben .Die Kostenfür Bauund
Einrichtungbelaufensich aufcire
438000Kronen .Amnächsten
DienstagneunUhrmorgenswird
dieKnabenvolksschuleinRudolfsheim
Goldschlagstraße113feierlicheinge-¬
weist werden .DieserSchulbau¬
wurdevomGemeinderathe,am
13 .Juni1900beschlossen .DasGe¬
bäudeenthält ,15Lehrzimmer,
einenTurnsaalmitGarderobe,
eineKanzlei ,ein Conferenz ,ein
LehrmittelzimmerundeineSchul¬
dienwohnung.LetzteresowiedieKanzlei
sindvomVorhofdirectzugänglich,
können,alsoerforderlichenFallesiso¬
liert werden.DieBauleitungwar
demBaumspektorHansPeschl ,die
unmittelbareBeaufsichtigungdes
Baues,demBauadjunktenJosef
Schacherübertragen .DasGebäude
warEndeAugustbenützungsfähig.
derUnterrichtist ,am16 .September
bereits aufgenommenworden .Auch
diesesGebäudeist mitNiederdrück¬

144
dampfheizungversehen .DieMaximal¬
kostenbelaufensichaufcirca
260000konnen .

SitzungenimRathhause .Der
Gemeinderathhält in derkommen¬
denWocheamDienstagden1 .d .
fünf Uhrnachmittags
einePlenarsitzungab .Stadtraths¬
sitzungenfinden ,Dienstag,Mitt¬
wochundDonnerstag10Uhrvor¬mittagsstatt .

NeuerPlatz .DerStadtrathhatnach
einemAntragdes M .Risswegden
neuenPlatzzwischenderFaxenbur¬
gerstraßeundderColumbesgasse
in favorisen ,aufwelchemeinKloster
undeineKirchederMitglieder
derSalvatorianererrichtetwerden
soll mitSalvatorianerplatz
bezeichnet.

Grundabtretung.DieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretenden
GrundbeimHauseBurggasse58imBezirkNeubauimAusmaß¬
von 6144 wurde mit einem
Pauschalbetragevon2700Kronen
festgesetzt.
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dienächsteGemeinderatssitzung.Aufder
TagesordnungdermorgigenGemeinde
ratssitzungstehenbisjetzt11Geschäfts¬
stückeu .zw.EinführungderGasbe¬
leuchtunginderGemeindeWeidlingbeiKlosternenburg,Durchführungder
GasrohrlegungsarbeitenindenGe¬meinenRotheusiedl,Oberlag,Unter¬
lagundKledering ;Zuschußweit
von4500fürSchillerimSt .Begrif,
WinterfahrplanderstädtischenStraßen¬
bahnen.AnkaufderRealitäten
MeidlingSchönbrunnerstraß180und
Gaudendorfergutel23 .Detailpro¬jektfürdiegärtnerischeAusgestaltungdesAntonsplatzesinfavorisen.Sub¬
ventionenderfreiwilligeFeuer¬
wehren;HauptrechnungsabschlußderStadtWien .Unificierungdervon
denehemaligenGemeindenfünf¬
haus ,Sechshaus,Rudolfsheim,UnterWeidling ,Ober-Weidling,
Gaudendorf,Hetzendorf,Allmann
dorfundIngersdorfmitderOster
Gasbeleuchtungs-Actiengesellschaft
abgeschlossenenBeleuchtungsvortrage
OffertderPilsenerGenossenschafts¬
BrauereiaufkäuflicheÜberlassung
vonParcelleninOberDobling,auf¬
offertdesJosefRichterbezüglichBau¬stellenanderBuchengasseinPaar¬
riten .ZurBeschlußfassungüberdie
zweiletztgenanntenGegenstandeist ,dieAnwesenheitvon100Gemeinde
rathen ,erforderlich.

NeueGasbeleuchtungsgebiete.G.
Satzka,wirdindermorgigenGemein¬
deratssitzungfolgendeAntragedes
Gemeinderathsausschussesfürdie

städtischeGasbeleuchtungvorlegen.Zur
DurchführungderGasrohrlegungsarbeitenindenGemeindenRotheusiedl,
Oberlag ,Unterlagu .Kledering
seieinZuschußscreditvon82550Mzu
bewilligen.MitdiesenGemeindenseien
dieGasbeleuchtungsvorträgeaufGrund
desGemeinderathsbeschlussesvom4.Mai1900vor .DerGemeinderathbe¬
haltsichdieendgiltigeGenehmigungdereinzelnenBeleuchtungsvorträgevor¬

GoldeneHochzeitenGesternabends5Uhr
werdeinderWeidlingerPfarrkirchedasgolden
HochzeitshafteinesarmenEhepaaresinfeierlicher
Weisebegangen.EsistdiesdasEhepaarLepel
undTheresiaBrucker,vor50Jahrenhatder
Mann,damalseinSchneidergeselleinderselben
PfarrkirchevordieselbenAltardieBundfür¬
Lebengeschlossen,langewarerderinschieden¬
alsTeppichausbessererthätig.Heutestehterim
. ,siein7.Lebensjahre.DasZubelpaarnichte¬dieganzeFeiersitzendmitmachen.Derseinenahe¬tenHn.Dr.Lueger,BezirksversteherKastenmitzahlreichenBezirksundArmenrathenbeidieMagistratsrätheer ,zah¬

reicheVereinundzahllosesPublikum,dasdie
KirchebisaufsletztePlatzihenausfüllte.
vonderSacristeizumHochaltarstandenweiße
MädchenmitgoldeneUhrenbuschgeschreckt
SpalierPfarrerGregorSchmidt(Stift
Klosternburghält,diekirchlichefür,wobei
derGefangendesZwolferbundesdieHer¬
DasistderTagdesHerrnhang.InderSakristen

fandsodanndieBeglückwünschungstatt.Da¬P.LuegerüberreichtedieTabelpaareeine
Betragvon50MundeinengleichenBetragbe¬
ziehtsvorsteherKasionnamensdesWeidlinger¬
Bürgervereins.UmdasZustandekönnendieser
schönenFesteshättesichbesondersBezirksvorsteher
NassonunddieDamenBergmeierundFall
großeVerdünsteerworben.Eswäreaberander
ablehnendenHaltungdesPfarrersSchmidtbeinahege¬
schiedet.EineStundespäterfandinderSie
rienkircheinderKosteneineähnlicheerhät¬

gerne ge¬
Piehl.LangeJahrewarderMann,Schlosserund
Städler.DerMannstehtheuteim16.dieFrauin
8 .Lebensjahr,dahierehege¬
derbeckBrandler,SchungundEifer¬
Mag.v.DirectorDr.Kirchner,derStadt
DemeritiretMar.RathAerger,Bezirks¬

vorsteherstelleterKlagemitgereichen
MitgliedernderBezirksvertretung,vieleMa¬

sich dessen be¬
SchuldirectorausanderSitzundeingereich¬
Publikumbei.DieKirchewarfestlichbetrachtet,ihrerfallenwerdederSicher¬
Um6UhrerschenHn.Dr .Lagein
BegleitungdesMag.SachesAppel,werdehin¬
Hauptpertalvondiegäste,undderPer¬
geistlichkeitempfangenundindieKirchege¬leitet.DiekirchlicheHandlungnahmPrie¬Joh .B .leich vorder
habeandasIntelpaareinefestlicheAn¬
sprachehielt.NachderheiligenHandlung
begleichenschteBem.Dr.C.2 .dasgerich¬
PaarundüberreichteihneneineGeschick¬von50.Können,worauffihmdieStuden¬derGeselschaftderallerBe¬
mannesdieserVereinigungeinEhrengeschick¬den10übergab.ZumSchlussederG.A.
GrandlerdenBürgermeisterfürseinErschen¬
Damitschlafdiewirklichschönsei.

Schuleiweisung.Wiebereitsangekün¬
digt ,wurdeheutevormittagsneun
UhrinOlatrinaGruberasse4fein¬
neuesSchulgebäudeinfeierlicher
Weisekirchlicheingeweiht.DasHausbe¬
herbergtzweisechslässige
Schulen ,eine Knabenundeine
Mädchenvolksschule,repräsentiertsich
mitseinereinfachen,abergeschmack¬
vollen Facadeungemeinvortheil¬
haft ,hatlautergroßelichteum
lustige Lehrzimmer,weitehelle
Lorridor ,undSiegenhäuseru .
ist nachdenneuestenForderungena

derSchulegieneeingerichtet.Das
Mauerwerkist vollständigtrocken,
sodaßgegendieBenützungdesneuenGebäudeskeinerleiBeden¬kenerhobenwerdenkann .Als
Raum,besondersaberSiegenhaus
undderTurnsaalin derKnaben
volksschule,inwelchemderGestört
tesdienststattfand,warenaufdas
prächtigstevondemStadtbergartner
EyblermitBlumenu .Blattpflanzen
geschmückt.Nichtwenigerals13
Möbelwagenladungenwurdenhiezu
verwendet.DieGrubergasseu .die
Thaliastraße,vonderenweitent¬
legenemEndediekleineGruber¬gasseabzweigt,warfestlichbe¬

plagt .LangevorneunUhrhattensich
eingefunden:Landesschulinspector
Dr .RiegerBezirksschulinspector
Schmidt ,die PfarrerLang ,von
NeuleichenfeldundFalschkavon
Catring ,dieGe .Danz,Herdi¬
nandundFranz Grafund
NicoladomBezirksvorsteherStell¬
vertreterPriedl ,derzugleichOb¬
manndesOrtsschulrathesist
MagistratsdirectorPreyer,dieMa¬
gistratsrätheGulkau .Mar¬StadtbardirectorBergerBaurat
HaubfleischundBauadpunktFöde,StadtbergärtnerHybler
diefreiwilligeFeuermehrvon
Maringmit demHauptmann
Raudner,diefreiwilligeFeuerweh¬
vonNeuerchenfeldmitHauptmann¬
StellvertreterKölbe,zahlreicheMit¬
gliederderBezirksvertretung,des
Ortsschulrathesu .desArmenIn¬
stitutesvonMatring,dieprovisori¬
schenSchulleiter,FranzHuberundSimonPelzmitdemLehrkörper
dirbeidenAnstaltenundden

150



chulkinden,diekirchlichever¬
nemnahmPfarrer Paarvon
Alt-MaringunterAssistenzderPfarrgeistlichkeitvor¬
umneunUhrfuhrkegen¬gerinBegleitungdesPräsidial¬

alsAppelbeiderneuenVolks¬
hulevor ,wurdedortfeierlichbe¬und in den Saalge¬
it ,inweitereindererrichtetwar .AufderEpistelheitebefand

ichinmitteneinesprächtigenPorsvonBlumenu .grünenBlattan¬andieKaiserbüßte.Hierstimmte
PfarrerParzuerstdasden¬
anctespiritusan ,nahmsodannDieWeisederbeidenneuenSchul¬
ahnenundhieraufdieWeichedesnenGebäudesin allenseinen
Räumenvor .Darnachcelebrirte
imTurnaleinezeitigeWech¬werdieSchulkinderdasalle¬
deutscheMesslied,hierliegtvor¬
einerMajestätfangen.Nachdem
ochdas jedemlaudamusab¬
tungenwordenwar ,hieltPfer¬erPaxeineAnsprache,inderer¬
ersicherte,zuseimitFreudenderEinladung

folgt ,das Sie ,in
sovieleKinderbewahrt,unterrichtetund

erzogenwerdensollen.MitFreudehabeerden
legenGottesherabgeflehtüberjenediedeLehreder
VerwiederertretungunddenBürgermeisterfür
dasneueHaus,undwerdetesichdannandenLehr¬
KörpermitderBitte,ihrerAufgabeeingedenk
zusein,welchedarinbesteht,nichtnurdieKinder
zuunterrichteninallenwissenswerten,sondern
inauchzuerzieheninGottesfurchtundGottes¬

zu tüchtige Menschge¬
besondersmögensichdieLehrkräfteüberdie
ErziehungsolcherarmenKinderangelegensein
lassenn,dievielleichtzuHausenichtdienötige
Erziehungfinden,oderdendieErziehergänzlich
denderFederschlafmiteinefrawen

genschfürdasHaus,fürdiehenden
undVerwiedergardeLageist ,ich
herzlichenWorten,inGeistlichkeitfürdie
VornahmderMüheundallerErschienenErwievielleichthin,unddawiedergespätet,
werdendarüber,daimSchulhausderKirch¬
lichesolcheunterzogenwird.Abericherklä¬
SolangeichinderGemeindeesmitzenden

habe,wirdjedesausSchelhausderKirchlichen
ihrunterzogenwerden.Ichhalteessieein
Pflicht,einTag,indieeinunsSchulzen
seinemZweckeübergebenwird,indasGe¬
dächtniseinesJedeeinzuprägen,derdaran
theilgenommenhat.DerBürgermeistersprach
sodannseinFreudeausüberdasseinwohlge¬
LungenHaus.InseinerZeitung,dieunsnichtgutgesinntist ,standzulese,daßdieses
Schulhausnochvollständigfruchtsei,jadie
Ellenwurdengewarnt,dieKinderindiesescheszuschiken,denichineben

Schadennehmen.AllediedenRundgangjetzt
durchdasHausinalleSäummitgemacht
haben,werdenmitmirübereinstimmen,daß
dasHausinjederRichtungauchindieser,invollergenanntwerdenmuß.53
BegleitscheBauamtundMagistratzu
diesemGebäudeundfuhrdannmitBezugaufdieKirchlicheWeisefort.Ichbedaure,das
unserEheineinichnie¬daßsiedieGebotenichtan,diedabeige¬
sprochenwerden.DiekatholischeKirchemacht
keineUnterscheid,eszuomnesdiscentesetdocentes,alsoohneUnterschiedsollegesegen
werden.SelbstderwüthendsteDemocrat

kan nicht ,dabei der
lagenherabgeflegtwird,wennerauch
glaubtschadenkannesihnauchnicht?
dieungewissenwerdesicher¬andenLehrkörpermitderBitte,daraufzusehen,daßinderIhrnichtalsderGeist,sondernauchderCharakter

get were ein¬den fundenwiederfer¬den inderLiebezuGottu .umVater¬

Landgerich,darindieKinder
gefrischeNationenwerdeninbesondersgehtnach,auchauchdiePflegederdeutschenSprachegelegtworden
solchemitdenWorten,sobe¬
habein diederallgemei¬Benützung.MögeesdenKindernhierwohlergehen,mögensieimmer
warenes ihreVer¬den ken¬

Landeschleichgeter,Dr.Rieger¬
besprachsodanninausführlicher
WeisediegroßePopulations-Ent¬wicklungindiesemBezirkdie
RichtigkeitderOrganisationder
sechslässigenVolksselu .die
Schwierigkeiten,mitwelchender
Unterrichtgeradeindiesem
Bezirkzukämpfenhat .SchondieSchulehabedieKinderandieBe¬
dingungenzugewöhnen,dieihnenimLebendasLebenschwermachen,wennsiesieaberbeherrschen,dasLebenauchmitInhalterfüllen.
SchoninderSchulesollendieKinder
herangebildetwerdenanjeneBe¬dingungen,dieesihnenermög¬
lichen ,in demKampfunsda¬
seinzubestehen.Dazugehörtnicht
immerGelehrsamkeitu .Weisheit,
dazureicht,oftaucheinHerzwollGüteundLiebe,eineHingabe,die
befähigt,aucheinmaletwasandern
zuthun,alsanseinliebesIchzu
denkenhin .WenndieserGeistdasHausbeherrscht,wenndieLiebe
zudenKindernRichtungu .Eich¬
runghat ,dannwirdsichderSegen¬etlichenn ,denwirhie¬gestehthaben,dannwirddieGe¬

meineWiendenLohnfürihreOpferkönten.

begeschulinspektorSchmidtsprachnamensderaka-Schulehenden seien ge¬
verhältnisseu .nanntedieErbau¬ungdiesesGebäudes,einerettende
that ,fürwelchedemBürgermeister
unddemGemeinderathenichtgenugDankgesagtwerdenkönne.

NamensderBezirksvertretungsprach darin ge¬vertreter Priedl ,namensdes
LehrkörpersderprovisorischeSchul¬einerPritz ,welcherversprach,daßderBeheburgerinformanischen
EinigkeitseineKräftedemge¬
meinsamenWohlzurVerfügungstellenwerdeu .andieKinder

die Mahnungzumcoramrichtete :
DieSchülerJosefEinhardt

überreichtesodanndemBürger¬
meistereinengroßenStraußvon
weisenRosenu .Nelkenu .sprachdazusehrausweichwollinEr¬gedicht.ZumSchlussebrachteder
beneinBerlichesdochaufder¬
sichernaus ,dasbegeisterteAr¬
wohnenfand ,wiederAnfügungderVorthorschloßdiefer¬DieSchuljugendbildeteunter
desseninderGruberSpalier
durchwelchesderBürgermeisterbe¬
VerlassendesGebäudes,durch
schreibenmußte.Leutehochauf
begeistendenRegen,beiderAb¬führt .



WienerRathhaus-Corresponde
30 .Sept .ad .

Baueines städtischen Museums .Wen¬
erinnerlichhatdieGemeindeWienzurEr¬
langunggeeigneterEntwurfefürdie
ErbauungeinesstädtischenMuseums
auf demKarlsplatzeeinenWettbewerk¬
ausgeschrieben ,welcherin zweiTheile
in eine Vorconcurrenzundineine
engereConcurrenzverfällt .DerTermin
für die Vorconcurrenzendetemit
15 .Septemberl .J .heutefandinBei¬
seindesBürgermeistersdieersteSi¬
tzungdesPreisgerichtesfürdieZuer¬
kennungder HonorarundPreise
statt .Vonden15Preisrichternwaren
13anwesend ,ArchitektBamberger
und Maler G .Ich hattenihre
Abwesenheitentschuldigt.DerSitzung
wohnten ,derMagistratsreferent
se und Secretär Dr .Spathbei¬
Bgm.Dr .Burgerbegrüßtedieher¬
ren und dankte ihnen dafür
sie das Preisrichteramtüber¬
nommen ,worauf BildhauerG .
CostenoblezumObmanngewählt
wurde .DieweitereThätigkeitdes

gerichtes beschränktesichin1

derheutigenSitzungaufdieHoff¬
nungunderste Sichtungder
eingelangtenProjekte .
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